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Abteilungen:
Basketball · Boxen · Eistanz · Faustball · Fechten
Fußball · Hockey · Kanu · Leichtathletik · Tennis
Tischtennis · Turnen · Wintersport

Mitgliederstand: 01.01.17 = 2.818
Beitragserhöhung: 01.01.2012
Wahlperiode: 3 Jahre
Nächste Wahlen: 2017
Vereinsfarben: lila-weiß
Ehrenmitglieder: Karl Heinz Englet (1964),
Heidi Grundmann-Schmid (1995), Elisabeth
Micheler-Jones (1995), Oliver Fix (1997),
Elfriede Weis (1997), Alexander Grimm (2008)
Gold. Standplakette: Winfried Krenleitner (1976),
Manfred Fischer (1979), Horst Woppowa (2017)
Verdienstkreuz am Bande der Verdienstorden 
der BRD: Horst Woppowa (2015)

Die Vereinsführung des
TSV 1847 Schwaben Augsburg und
dessen Turn- und Sportstätten-Bauvereins
Vereinsführung:
Präsident: Hans-Peter Pleitner, 86163 Augsburg, 
Meringer Str. 40, Tel. 2628262, Fax 2628272
1.Stellvertreter: Gerhard Benning, 86356 Neu-
säß, Biburger Str. 6b, Tel. 346160, Fax 3461620
Schatzmeister: Heinz Hielscher, 86165 Augsburg, 
Schneelingstr. 10a, Tel. 50901-0, Fax 50901-11
Verwaltungs- und Wirtschaftsbeirat:
Karl Heinz Englet, Helmut Kahn, Dr. Peter Kahn,
Bernd Kränzle, Eberhard Schaub, Harry Schenavsky,
Johannes Schrammel, Gottfried Selmair
Geschäftsstelle:
Karin Wiechert, Vereinsheim Stauffenbergstr. 15,
86161 Augsburg, Tel. 571847, Fax 595901,
Mo., Di., Fr. von 10 – 12 Uhr, Do. von 16 – 18 Uhr, 
Mittwoch geschlossen
E-Mail: tsv-schwaben@gmx.de,
Internet: www.tsv-schwaben-augsburg.de
Konto: Stadtsparkasse Augsburg
IBAN: DE29 7205 0000 0000 6059 15
BIC: AUGSDE77XXX
Download
http://www.tsv-schwaben.de/schwabenritter.html
Vereinsgaststätte:
„Schwabenhaus“, Stauffenbergstraße 15, 86161 
Augsburg, Tel. 573757.
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Jubilare im Oktober

RUNDSCHAU DES TSV 1847 SCHWABEN AUGSBURG
Nr. 5, Oktober 2017, 67. Jahrgang
TSV Schwaben Augsburg,
Stauffenbergstraße 15, 86161 Augsburg

Jubilare im November

07.10.42 Schenk Reinhard   75 Jahre Abt. Tennis
12.10.67 Wiedemann Birgit   50 Jahre Abt. Kanu
13.10.57 Dr. Lindemann Fritz   60 Jahre Abt. Kanu
15.10.17 Papp Alfred 100 Jahre Abt. Tischtennis
23.10.32 Müller Elsi   85 Jahre Abt. Tischtennis
24.10.67 Borowsky Robert   50 Jahre Abt. Kanu
24.10.67 Lattermann Marc   50 Jahre Abt. Kanu
26.10.67 Hild Olga   50 Jahre Abt. Turnen
27.10.47 Fassl Franz   70 Jahre Abt. Hockey
27.10.47 Dr. Stadler Helmut   70 Jahre Abt. Tennis

01.11.57 Dr. Wilharm Thomas 60 Jahre Abt. Kanu
13.11.57 Cüppers Harry 60 Jahre Abt. Fußball
13.11.67 Selg Ulrich 50 Jahre Abt. Fußball
15.11.57 Bolg Willi 60 Jahre Abt. Kanu
17.11.47 Sylvester Rudi 70 Jahre Abt. Fußball
20.11.67 von Mirbach Friederike 50 Jahre Abt. Tennis
24.11.67 Wiedemann Ulrich 50 Jahre Abt. Kanu

Boater Cross Qualifikation am 26.07.2017
Schwabenkanutin Selina Jones hat sich für die Welt-
meisterschaft im französischen Pau qualifiziert – ein 
starkes Ergebnis für die junge Schwabenkanutin

@Wollen Sie schnell Antwort auf eine Frage, oder weitere Informationen?
Mit einem Klick auf diese Anzeige betreten Sie unsere Homepage!
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Sport begeistert.
Wir begeistern durch Leistung.

s Stadtsparkasse
       Augsburg

@Wollen Sie schnell Antwort auf eine Frage, oder weitere Informationen?
Mit einem Klick auf diese Anzeige betreten Sie unsere Homepage!
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Aus der Mappe
der Vorstandschaft

Hauptverein

Einladung zur Delegiertenversammlung
Mittwoch, den 08.11.2017, um 19.30 Uhr, im Vereinsheim, Stauf-
fenbergstr. 15, 86161 Augsburg.
Tagesordnung:
  1.  Begrüßung und Eröffnung
  2. Verlesung des Protokolls der vorjährigen Delegiertenver-
 sammlung (auf Wunsch der Versammlung)
  3. Ehrungen
  4. Jahresbericht des Präsidenten
  5. Rechenschaftsbericht des Schatzmeisters
  6. Berichte der Abteilungen, auf die verzichtet werden kann
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Entlastung des Präsidiums
  9. Neuwahl des Präsidiums
10. Neuwahlen der Kassenprüfer
11. Anträge
12. Verschiedenes  Das Präsidium

Bauverein

Einladung zur Mitgliederversammlung
Mittwoch, den 08.11.2017, um 19.30 Uhr, im Vereinsheim, Stauf-
fenbergstr. 15, 86161 Augsburg.
Tagesordnung:
1. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2. Rechenschaftsbericht des Hauptkassiers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen des Vorstandes
6. Neuwahlen der Kassenprüfer
7. Anträge
8. Verschiedenes Der Vorstand

Ehrungen langjähriger Mitglieder im
Rahmen der Delegiertenversammlung 
am 08.11.2017
25 Jahre 7 Mitglieder
Fechten: Herboldsheimer Hans-Jürgen
Kanu: Kühn Dieter, Lechelmayr Horst, Lechelmayr Re-
 nate
Ski: Graf Gertraud
Tennis: Kolper-Winkler Jutta, Raabe-Keitler Evelyn

40 Jahre 19 Mitglieder
Fußball: Albrecht Johann, Mitzel Walter, Zoglauer Dieter
Kanu: Micheler Peter, Schnierle Martin
Ski: Huiss Sabine, Schindler Thomas, Schneider Ma-
 rianne, Thaler Christina,Walch Karl-Veit, Wlcek
 Petra
Tennis: Barthel Hermine, Horber Jahnn, Kohler Karl, Dr.
 Schmidt Frank, Schmidt Ingrid, Wech Erich, Wech
 Herbert, Wintergerst Rainer

50 Jahre 8 Mitglieder
Basketball: Junker Martin
Kanu: Schmalz Wolfgang, Woppowa Horst
Tennis: Heubl Ingrid, Piller Karin, Schneider Harald
Tischtennis: Baiter Udo
Turnen: Regele Roland

60 Jahre 5 Mitglieder
Hockey: Gebauer Klaus, Gebauer Wolfgang
Leichtathletik: Benning Gerhard, Beushausen Herbert
Tennis: Remmelmayr Horst

70 Jahre 2 Mitglieder
Fußball: Köppendörfer Heinz
Turnen: Weis Elfriede

80 Jahre 1 Mitglied
Fußball: Präg Walter (verstorben 02. Februar 2017)

Mitglieder mit 10-jähriger Vereinszugehörigkeit (insgesamt 
43 Mitglieder) werden durch die Abteilungen geehrt.

Alfred Papp – Eine Tischtennislegende 
wird 100 Jahre
Am 15.10.2017 wird unser langjähriges Mitglied seinen 100. Ge-
burtstag feiern dürfen.
Im Schwaben Ritter 6/2007 wünscht der damalige Laudator, ich 
zitiere: „Lieber Alfred, die gesamte Tischtennisabteilung und da-
rüber hinaus auch der Gesamtverein wünscht Dir alles Gute, vor 
allem Gesundheit und noch etliche aktive Jahre in der Dritten. 
Zusätzlich wünschen wir Dir und uns, dass Du der erste „Hun-
dertjährige“ wirst, der noch Punkspiele bestreitet.“
Letzterer Wunsch aus dem Jahre 2007 konnte unser Jubilar lei-
der nicht ganz erfüllen, auch wenn er noch über seinen 90. Ge-
burtstag hinaus aktiv Tischtennis spielte.
Den ersten Teil des Wunsches, 100 Jahre alt zu werden, konnte 
unser Jubilar und Sportsfreund jedoch zu unserer Freude erfüllen.
Weil der Erscheinungstermin der Ausgabe 6/2017 unseres Ver-
einsorgans jedoch kurz vor Vollendung des 100. Geburtstages 
liegt, werden wir, nämlich das Präsidium und dieses im Namen 
aller Mitglieder unseres Vereins die Glückwünsche dann zur 
rechten Zeit und dem Wunsch von Herrn Papp entsprechend 
schriftlich übermitteln.
Es war stets ein großes Vergnügen, mit Alfred Papp zusammen 
zu arbeiten. Wenn es darum ging, dass das Präsidium für die 
Delegiertenversammlung von den Abteilungen entsprechende 
Abteilungsjahresberichte erbat, war es Alfred Papp in seiner Zeit 
als Abteilungsleiter, der stets als erster und absolut korrekt und 
ausführlich das Jahr der Tischtennisabteilung beschrieb und zur 
Berichterstattung in der Delegiertenversammlung des Gesamt-
vereins zur Verfügung stellte. Er war und ist für uns alle Vorbild 
und zeigt uns beispielhaft, wie durch Sport und hohe Disziplin ein 
langes Leben gelingen konnte.
Alfred Papp ist nun schon seit über 70 Jahre Mitglied in unserem 
Verein, also die Zeit gleich nach Ende des 2. Weltkriegs 1945 bis 
heute. Wenn wir über diese Zeit zurückblicken, ist dies nur we-
nigen möglich, für unsere jüngeren bis jüngsten Mitglieder eine 
wahrlich lange Zeit einer unvorstellbaren technischen Entwick-
lung, aber auch einer Entwicklung über eine noch nie gekannte 
Zeit des Friedens in Europa.
Sportlich war Alfred Papp, der fast 30 Jahre lang Abteilungslei-
ter unserer Tischtennisabteilung war, ein überaus erfolgreicher 
Tischtennisspieler, der vor allem im Seniorenbereich es bis zur 
Bayerischen Meisterschaft brachte und noch, wie schon er-
wähnt, mit noch über 90 Jahren aktiv mit einer erstaunlichen 
Leistungsfähigkeit und Spielstärke seinem geliebten Sport nach-
gehen konnte und durfte.
In großer Dankbarkeit verneigen wir uns vor einem wahrlich ver-
dienten Mitglied unseres Vereins.
Gerhard Benning im Namen des Präsidiums
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Basketball gegr.1936

Matthias Benning �  01 76/36 24 06 62
Ali Schmid �  01 75/6 38 30 83

Liebe Basketballfreundinnen und Freunde, wieder steht eine 
neue Saison vor der Tür und wie immer wollen wir diese, mittler-
weile ja die 82te Saison erfolgreich bestreiten. Im Vorwort möchte 
die Abteilungsleitung ein bisschen aus dem Nähkästchen plau-
dern und das ein oder andere mitteilen bzw. darauf hinweisen, 
was es Neues, Altes weitergeführte oder Sonstiges zu berichten 
gibt.

baramundi basketball akademie
Augsburg
Erfolgreich wollen wir auch gemeinsam mit unserem Koope-
rationspartner in die Saison starten. Wie berichtet werden wir 
zusammen mit dem TSV Leitershofen / Stadtbergen zwei Ju-
gendmannschaften in jeweils Ihrer Altersklasse höchsten Liga 
in den Spielbetrieb schicken. Dabei werden wir als TSV Schwa-
ben Augsburg die U14 Bayernliga Mannschaft unter Headcoach 
Stefan (Goschi) Goschenhofer organisatorisch betreuen. Unter 
der sportlichen Leitung des TSV Leitershofen / Stadtbergen geht 
die JBBL Mannschaft (U16) in den Spielbetrieb. Gemeinsam mit 
dem gefundenen Namenssponsor, der baramundi Software AG, 
gehen wir als

baramundi basketball akademie augsburg
an den Start. Zusammen wollen wir Jugendlichen Perspek-
tivsportlern eine geeignete Plattform bieten, um in Ihrem Sport 
auf höchstem Level spielen zu können.
Wollen wir sehen wie die beiden Mannschaften sowie die Koope-
ration sich entwickeln werden. Wir werden in jedem Fall immer 
aktuell auf unserer Homepage

www.basketball-schwaben-augsburg.de
über den Stand der Dinge berichten. Auch im Schwabenritter 
werden wir für die Freunde des gedruckten Wortes immer einen 
aktuellen Bericht bereitstellen.
Wie mit der jetzt beschlossene, offene Kooperation, werden wir 
auch in Zukunft versuchen den Basketball in Augsburg voranzu-
treiben.
Wie ja schon in den letzten Jahren berichtet, werden auch
weiterhin alle interessierten Augsburger Mädchen und Damen 
beim TSV Schwaben Augsburg eine sportliche Heimat finden. 
Auch hier der Aufruf an alle befreundeten Vereine; Schickt Eure 
Mädchen nicht weg wenn Sie nicht mehr in der gemischten 
Mannschaft spielen können! Gebt Ihnen die Information an die 
Hand, dass sich beim TSV Schwaben Augsburg qualifizierte
Trainerinnen und Trainer um den weiblichen Nachwuchs küm-
mern.
Die bereits sich jetzt schon im Spielbetrieb befindenden Mann-
schaften zeigen uns immer wieder, dass auch hier großes Poten-
tial vorhanden ist. Das wollen wir weiter fördern.
Mit unserer Auswahltrainerin (BBV) Krisztina Mattis die den Ju-
gendbereich um die U12w/U14w betreut sowie der Trainerin Jo-
hanna Hecht U16w haben wir zwei engagierte Trainerinnen die 
dem ein oder anderen Talent schon den Weg in die entsprechen-
de Auswahl gewiesen hat.

Sport im gebundenen Ganztag!
Nicht nur in Augsburg ist die frei Zeitgestaltung der Kinder ein 
Problem. Immer vollere Stundenpläne, G8 und die immer längere 
Betreuung der Kinder macht es den Vereinen immer schwieriger, 
Jugendlich in Ihrer Freizeit noch in die Sporthalle zu locken. Wie 
schon in den letzten Programmheften geschrieben, sind auch wir 
im Rahmen des Unterrichtes im gebundenen Ganztag aktiv.
Bereits im vierten Jahr ist der TSV Schwaben Augsburg mit Bas-
ketball ein fester Bestandteil des Stundenplanes an mittlerweile 
drei Schulen in Augsburg. In der St. Anna Grundschule im Stadt-
zentrum, an der Kerschensteiner Grundschule im Hochfeld und 
an der Werner-Egk-Grundschule werden wir mit unseren Coa-
ches wieder aktiv am Unterricht teilnehmen. Immer wieder finden 
auch durch dieses Engagement der ein oder andere Jugendliche 
den Weg auch nach der Schule in die Sporthalle.
Interessierte Eltern/Lehrer anderer schulischer Einrichtungen 
können sich jederzeit bei der Abteilungsleitung melden.

Sportliche Situation in Augsburg
Auch hier an dieser Stelle muss auf die sportliche Situation in 
der „Sportstadt Augsburg“ hingewiesen werden. Wie ja schon 
mehrfach in den Medien berichtet wurde der durch die Politik 
viel umjubelte Sport- und Bäderentwicklungsplan vorgestellt. 
Im Entwicklungsplan wurden sämtliche Sportstätten der Stadt 
Augsburg durch ein Expertenteam unter die Lupe genommen. 
In mehreren Workshops und Arbeitsgruppen haben auch wir als 
Sportverein hier mitgearbeitet um uns für die jeweilige Sportart / 
-bereich stark zu machen. Die Hoffnungen waren groß, das Er-
gebnis ist es leider wieder einmal nicht!
In den ausgearbeiteten Vorschlägen des Expertenteams werden 
größtenteils Bauvorhaben vorgeschlagen, die den Breitensport 
fördern, was richtig ist, jedoch den Wettkampfsport sehr weit 
hinten anstellen. Träume wie eine neue sportliche Heimat mit ei-
gener Halle für einen Traditionsverein wie den TSV Schwaben 
Augsburg sind wohl auf absehbare Zeit nicht auf der Agenda. Die 
Hallensituation wird sich meiner Meinung nach in den nächsten 
Jahren sicherlich nicht wirklich verbessern. Es dürfte eher mit 
einer weiteren Verschlechterung gerechnet werden. In wie weit 
ein Sportverein wie der TSV Schwaben Augsburg einen Hallen-
neubau stemmen kann oder nicht, bleibt abzuwarten. Vielleicht 
schafft es ja die Stadt Augsburg in nächster Zeit unsere jetzi-
ge Spielhallen Heimat, die Berufsschulturnhalle 6, wieder so in 
Schuss zu bekommen, dass wenigsten wieder Zuschauer auf 
der jetzt nicht mehr nutzbaren Tribüne sitzen können. Diese ist 
aufgrund nicht getätigter Wartungen in den letzten Jahren außer 
Betrieb. Auch der obere Umgang ist nicht mehr nutzbar, da die 
Geländer nicht mehr hoch genug sind.

Danke!
Wie immer an dieser Stelle auch ein herzliches Dankeschön an 
alle Ehrenamtlichen Helfer, die Trainer, die Sponsoren und die
Eltern die mit uns den einen oder anderen Nachmittag in der 
Halle verbringen dürfen. Euch allen ein herzliches Dankeschön, 
ohne Euch würde nichts gehen. Auch in der Saison 2017/2018 
werden wir Euch wieder brauche. Ebenfalls an dieser Stelle der 
Aufruf an alle die sich noch nicht beteiligen doch auch etwas zum 
Vereinsleben beizutragen. Wer wenig Zeit hat kann auch durch 
ein kleine Spende der Abteilung weiterhelfen.
Auf eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison 2017/2018!
Die Abteilungsleitung und Ihre Schwaben Basketballer.

@Wollen Sie schnell Antwort auf eine Frage, oder weitere Informationen?
Mit einem Klick auf diese Anzeige betreten Sie unsere Homepage!
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Eistanz/-kunstlauf gegr.1982

Heidemarie Haunstetter �  08 21/45 27 97
Marianne Koch �  08 21/52 97 02
www.eisschwaben.de 

Gelungener Saisonstart bei den
Eistänzerinnen
Die Trainingszeiten in den Ferien haben sich ge-
lohnt.
Bei der Klassenprüfung am 10.09.2017 in Oberstdorf konnten 
zwei Läuferinnen überzeugen: Lena Lugert absolvierte die Eis-
tanzklasse 4 und Mia Leising schaffte erfolgreich die Eistanz-
klasse 3. Mit den beiden Eissportlerinnen freuten sich Trainerin 
Marion Koch und Trainingskollegin Layla Karollus, die als Fanbe-
gleitung mitgereist war.

V.l.n.r.: Lena Lugert, Trainerin Marion Koch, Mia Leising und Layla 
Karollus

Fußball gegr.1899

Jürgen Reitmeier �  01 73/2 97 37 50 
Gabi Meißle �  01 72/8 65 35 99
Dirk Heinrich �  01 71/2 37 28 86

�Männerfußball ������������

Günter Pabst

Ein Viertel der Saison liegt bereits hin-
ter uns
Ein Viertel der Saison liegt nun hinter uns. Aus meiner Sicht ha-
ben sich unsere Mannen um Sören Dreßler bisher sehr gut in 
den Spielen eingebracht. Wir sehen in dieser Liga hervorragen-
den Amateurfußball, bei dem sich unsere Spieler durch Kampf-
geist verbunden mit tollem Einsatz ausgezeichnet präsentieren. 
Leider fehlt es noch deutlich an der Chancenauswertung. Ich bin 
mir aber sicher, dass sich unser Trainergespann hier noch etwas 
einfallen lässt.
Was mir als Schatzmeister noch Schmerzen bereitet sind unsere 
Zuschauerzahlen. Wenn ich sehe, wie z. B. unser heutiger Geg-
ner bei seinen Heimspielen durchschnittlich 650 Fans begrüßen 
kann, dann stelle ich mir die Frage, wo bleibt unser Augsburger 
Publikum. Denn wo kann ich noch ehrlichen Fußball sehen, der 
ohne schwindelerregenden hohen Ablösesummen auskommen 
muss. Nur ein Bruchteil der Ablöse von Nemar würde uns bzw. 
allen Amateurvereinen einige Sorgen nehmen. Ich meine von 
dieser Praxis müssen sich die entsprechenden Verantwortlichen 
deutlich distanzieren, denn sonst verliert der Fußball in Zukunft 
seine Faszination. 
Deshalb meine Bitte an alle Schwabenfans. Werben Sie in Ihren 
Familien, in Ihrem Freundes- und Bekanntenkreis für unseren 
Verein. Am besten Sie bringen sie zum nächsten Spiel einfach 
mit.
Durchschnittliche Zuschauerzahlen
  1. Kirchanschöring 696
  2. DJK Vilzing 682
  3. Traunstein 662
  4. Landsberg 537
  5. Hankofen 510
  6. Rain 479
  7. Kottern 463
  8. Schwabmünchen 443
  9. Neumarkt 420
10. Sonthofen 401
…
…
15. Schwaben 200

�Frauenfußball ������������

Quelle:„BFV“ Felicitas Hölscher

Schwaben Augsburg triumphiert
TSV Schwaben Augsburg gewinnt „Ausbildungs
Offensive-Bayern Cup“ in Wörnitzstein-Berg
Der TSV Schwaben Augsburg hat in Wörnitzstein-Berg (Schwa-
ben) den siebten „AusbildungsOffensive-Bayern Cup“ des 
Bayerischen Fußball-Verbandes (BFV) und der Bayerischen 
Metall- und Elektro-Arbeitgeber bayme vbm gewonnen. Beim 
Kleinfeldturnier für U15-Juniorinnen setzte sich der Bezirksober-
ligist im Finale mit 3:0 gegen den SV Kleinerdlingen (Gruppe) 
durch. Als Hauptpreis erhielt die Mannschaft neben dem Sieger-
pokal einen Trikotsatz von adidas. „Wir freuen uns riesig, dass 
wir das Turnier gewonnen haben. Die Mädels haben heute eine 
richtig gute Leistung gezeigt, da musste ich fast gar nicht eingrei-
fen“, erklärte Trainerin Claudia Auguste nach der Siegerehrung.

Platz drei sicherte sich der FFC Wacker München durch einen 
1:0-Sieg im „kleinen“ Finale gegen den Ausrichterverein SV 

Schreinerei + Innenausbau 
GmbH

Keltenstraße 6
86343 Königsbrunn
Tel.: 08231/2084
Fax: 08231/2086

info@muellerwerkstaette.de
www.muellerwerkstaette.de

Schreinerei + Innenausbau 
GmbH

Keltenstraße 6
86343 Königsbrunn
Tel.: 08231/2084
Fax: 08231/2086

info@muellerwerkstaette.de
www.muellerwerkstaette.de
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Wörnitzstein-Berg. Den Rahmenwettbewerb mit Torwandschie-
ßen und Ausbildungs-Quiz entschied der SV Kleinerdlingen für 
sich, dessen Spielerinnen sich über neue Trainings-Shirts freuen 
durften.

Insgesamt nahmen 16 Mannschaften aus ganz Bayern mit über 
180 Spielerinnen am „AusbildungsOffensive-Bayern Cup“ teil. 
Neben dem Geschehen auf dem Platz stand die Berufsausbil-
dung im Mittelpunkt. Spielerinnen, Eltern und Zuschauer konnten 
sich am Info-Truck der bayerischen Metall- und Elektro-Arbeit-
geberverbände über Berufe und Chancen in der Metall- und 
Elektroindustrie informieren.

Sabine Bucher, Vorsitzende des Verbands- Frauen- und Mäd-
chenausschuss (VFMA): „Neben dem alltäglichen Ligaspiel-
betrieb ist der ,AusbildungsOffensive-Bayern Cup‘ eine tolle Ab-
wechslung. Das ist aber natürlich nur mit einem starken Partner 
und Sponsor möglich. Vielen Dank an die Bayerischen Metall- 
und Elektro-Arbeitgeber bayme vbm, die dieses hervorragend 
organisierte Turnier ermöglicht haben.“

Bertram Brossardt, Hauptgeschäftsführer bayme vbm: „Der 
Mannschaftsgedanke ist im Fußball wie im späteren Berufsleben 
unverzichtbar. Nur wer seine Kräfte bündelt und als echtes Team 
arbeitet, wird erfolgreich sein. Wir freuen uns daher sehr über die 
Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Fußball-Verband und das 
Interesse der jungen Fußballerinnen, sich beim ,AusbildungsOf-
fensive-Bayern Cup‘ über Berufe und Chancen in der Metall- und 
Elektroindustrie zu informieren.“

Hintergrund: Seit 2009 sind die bayerischen Metall- und Elektro-
Arbeitgeber bayme vbm mit ihrer Kampagne „AusbildungsOffen-
sive-Bayern“ Partner der BFV-Feriencamps und -Fußballschulen. 
Darüber hinaus engagiert sich die „AusbildungsOffensive-Bay-
ern“ seit 2011 mit dem „AusbildungsOffensive-Bayern Cup“ auch 
im Bereich Frauen- und Mädchenfußball. Seit 2013 besuchen 
Info-Teams im Rahmen der „Vereinstour“ bayerische Klubs vor 
Ort und informieren die C- und B-Junior(inn)en während des 
Trainings über die Ausbildungsmöglichkeiten in der Metall- und 
Elektroindustrie. 

Endergebnis
1. TSV Schwaben Augsburg   9. SV Grün-Weiß Baiershofen
2. SV Kleinerdlingen 10. TSV Oettingen
3. FFC Wacker München 11. TV Hilpoltstein
4. SV Wörnitzstein-Berg 12. FC Maihingen
5. SpVgg Kaufbeuren 13. SV Mering
6. SpVgg Markt Schwabener Au 14. SV Kleinerdlingen II
7. 1. FC 1911 Passau 15. SV Scheppach
8. SpVgg Adelsberg 16. SpVgg Deiningen

�Mädchenfußball �����������

Sarah wechselt zu Bayern München
Sarah Müller spielte zwei Jah-
re für den TSV Schwaben bei 
den U15-Junioren unter Trai-
ner Sören Becker. Sie fühlte 
sich unter den „Männern“ sehr 
wohl und hatte sich unter der 
Führung von Sören Becker 
prima weiterentwickelt.
Sie selbst sagte, dass sie lie-
ber unter den Jungen spielt, 
da es dort schneller und härter 
zugeht. Dieses Jahr bekam sie 
nun das Angebot zum FC Bay-
ern München zu wechseln!

Im Juni wurde sie beim Halbfi nale gegen den TSV Göggingen 
von den Verantwortlichen und der Mannschaft verabschiedet. 
Zum Sieg konnte sie mit einem Tor dazu beitragen, dass die 
Mannschaft ins Finale der Stadtmeisterschaft einzuziehen konnte!
Wir wünschen Ihr alles Gute für die sportliche Zukunft.
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Hockey gegr.1920

Michael Knuth �  01 70/2 28 40 67
Holger Tinnesz �  08 21/4 54 05 23
www.hockey-schwaben.de 

Feld-Saison ist gestartet
Seit März trainieren die Mannschaften wieder auf unserem Kunst-
rasenplatz auf der Bezirkssportanlage Süd. Der Punktspielbe-
trieb der Feldsaison 2016/2017 wurde seit Ende April fortgesetzt.

1. Herren-Mannschaft (1. Verbandsliga Südbayern)

Feldsaison 2016/2017: Nach einem schlechten Start in der ers-
ten Hälfte der Saison, verbesserte sich die Mannschaft im Früh-
jahr und sicherte sich noch einen vertretbaren Mittelplatz.
Abschluss-Tabelle 1. Verbandsliga Süd (Stand 22.07.2017):
Platz/Mannschaft Spiele Tore Punkte
1. ESV München 14 81:14 39
2. HLC RW München 2 14 81:12 37
3. Eintracht Passau 14 38:31 23
4. Schwaben Augsburg 14 33:34 19
5. Wacker München 2 14 43:36 17
6. ASV München 2 14 26:48 13
7. Münchner SC 3 14 24:70 10
8. MTV München 14 11:92 0
Feldsaison 2017/2018: Die neue Feldsaison startet mit einem 
Heimspiel. Die Vorbereitungen laufen seit Ende August. Wir wün-
schen den Mannschaft eine erfolgreiche Saison.
23.09.17, 16.00 Uhr, Schwaben Augsburg – HCW  München 2
30.09.17, 16.00 Uhr, TuS Obermenzing 2 – Schwaben Augsburg
07.10.17, 16.00 Uhr, Schwaben Augsburg – Münchner SC 3
14.10.17, 16.00 Uhr, ASV München 2 – Schwaben Augsburg

Hallensaison 2017/2018 beginnt Ende Oktober
Ab der vierten Oktoberwoche geht es dann wieder in die Halle.
Die Trainingszeiten werden durch die Trainer bekannt gegeben 
bzw. sind auf der Info-Tafel in der „Hockey-Hütte“ auf der Bezirks-
sportanlage einsehbar.

Jappadappadu-Turnier in München
Vier Mannschaften waren Mitte Juli am Start des 25. Jappadap-
padu Turnier des MSC und erzielten Top Ergebnisse:
Die Mädchen C gewannen das Turnier in Ihrer Altersklasse Ver-
bandsliga. Sie errangen ohne Niederlage im gesamten Turnier-
verlauf den ersten Platz.
Knaben C und D beendeten das Turnier mit dem 3. Platz. Beide 
Mannschaften verpassten nur jeweils knapp das Finale.
Unser jüngsten – die Minis – konnten zwei von fünf Spielen ge-
winnen. Hier gab es keine Gesamtwertung.

Datschi-Cup 2017
Traditionell fand am letzten Ferienwochenende unser 10. Dat-
schi-Cup auf dem Kunstrasenplatz auf der Bezirkssportanlage 
Süd statt. Insgesamt nahmen ca. 70 Aktive – junge und alte, Kin-
der und Eltern, Mädchen und Jungs daran teil. In bunt zusam-
mengelosten Teams wurden die Spiele ausgetragen. Die besten 
Mannschaften waren die „Grauen“ und die „Hellblauen“.
Zwischen den Spielen gab es eine bunt gemischte Verpflegung 
von Würsten, bis zu mitgebrachten Salaten und Kuchen, sowie 
Süßigkeiten und Getränke.
Wir danken insbesondere den vielen Helferinnen und Helfern 
für ihren Einsatz bei der Vorbereitung und Durchführung dieses 
schönen Abteilungs-Events.

Unsere Jüngsten im vollen Einsatz

Datschi-Cup Mannschaften

Unser 10. Datschi-Cup
eine gelungene Veranstaltung

mit viel Spaß am Hockey
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ARC 2017 – Augsburger Rafting Cup 
am 22.07.2017
Das war ein spannender Rafting Tag – gemeldet als Limit wa-
ren 110 Teams, und alle waren am Start, sogar drei Teams mehr 
konnten mit an den Start gehen. Einen Topp Job machte der Or-
ganisator Siegfried Baier, der seit Wochen in den Vorbereitungen 
steckte. Seine Raftguides (insgesamt zehn Topp Sportler) hatten 
auch einen Knochenjob zu erledigen, pro Kopf standen den gan-
zen Tag über 23 Starts an (also 230 Fahrten), alle Achtung. Auch 
das Team im Hintergrund wie Zeitmessung,Kampfrichter, Mode-
rator und und und hatten alle Hände voll zu tun. Der Eiskanal – 
war heute so gut besucht wie zu besten Weltcup Wettkämpfen –
zeigte sich vom Publikum, von den Startern, vom Wetter und der 
Stimmung her optimal. Besser konnte es gar nicht laufen. Die Da-
menteams, die Herrenteams und die Mixed-Teams zeigten ihre 
Stärke und legten sich ins Zeug, waren ja allerhand Hindernisse 
zu bewältigen, ein Limbo-Tor, Rückwärts an der Bogenbrücke hi-
nunter, Abklatschen von Hindernissen, Hupe betätigen und noch 
so Probleme lösen wie Plätze tauschen, also für das begeister-
te Publikum eine Menge zu sehen. Am Beliebtesten waren die 
Mixed Teams, die Resultate konnten sich auch sehen lassen. 
Alle Ergebnisse unter http://www.kanu-schwaben-augsburg.de/
news-details-kanu-schwaben-augsburg/arc-2017-623.html
Wir freuen uns schon auf das nächste Highlight am Augsburger 
Eiskanal im Rafting Wettbewerb. Im nächsten Jahr dann wieder!

Junioren- und U23-Weltmeisterschaften 
in Bratislava (SVK)
Samuel Hegge neuer U23-Weltmeister im Team, Noah Hegge 
neuer Junioren Weltmeister im Team, Florian Breuer holte im 
Einzelwettbewerb den Bronze Titel bei den U23-Weltmeis-
terschaften – herzlichen Glückwunsch an die erfolgreichen 
Schwabenkanuten
Sekt oder Selters – ganz oder gar nicht. Auf diese kurze Formel 
lässt sich der Abschlusstag der Nachwuchs-Welttitelkämpfe am 
22.07.2017 in der Slowakei aus DKV-Sicht zusammenfassen. In 
der Hälfte der Teamwettbewerbe standen die Deutschen auf dem 
Podium – und wenn, dann ganz oben. Über den Titel jubelten die 
U23-Kajaks Stefan Hengst (Hamm), Thomas Strauß und Samuel 
Hegge (beide Augsburg), auch die Kajak-Junioren Lukas Stahl 
(Hamm), Noah Hegge (Augsburg) und Janosch Unseld paddel-
ten zum Titel. Junioren-Weltmeisterinnen wurden ebenso beide 
Damen-Teams – die Kajak-Einer in der Besatzung Andrea Her-
zog (Leipzig), Stella Mehlhorn (Halle/S.) und Lena Holl (Augs-
burg) und die Canadier-Einer ebenfalls mit Andrea Herzog und 
Lena Holl, zudem mit Zoe Jakob (Schwerte).

Die Herren-Canadier-Mannschaften der beiden Altersklassen 
verpassten jeweils knapp als Vierte den Sprung auf das Podest. 
Die U23-Damen im Canadier-Einer paddelten auf den sechsten, 
die Kajak-Damen auf den elften Platz. Am Freitag und Samstag 
hatte das deutsche Teams durch Andrea Herzog Gold im Canadi-
er-Einer der Juniorinnen sowie durch Florian Breuer (Augsburg) 
und Lennard Tuchscherer (Leipzig) jeweils Bronze in den Cana-
dier-Einer-Entscheidungen beider Altersklassen gewonnen. Mit 
fünfmal Gold und zweimal Bronze belegte das DKV-Team zum 
Abschluss Platz drei der Nationenwertung. Mit drei Goldmedail-
len ist Andrea Herzog erfolgreichste deutsche Teilnehmerin die-
ser Titelkämpfe.
U23-Bundestrainerin und Mannschaftsleiterin Mira Faber zog 
dann auch ein zufriedenes Fazit: „Im Juniorenbereich konnten 
wir an die Einzelergebnisse der letzten Jahre anknüpfen, mit den 
drei Mannschaftstiteln das Ergebnis sogar noch einen draufle-
gen. Schade, dass es bei den C1-Jungs nicht auch noch für eine 
Medaille gereicht hat. Bei der U23 sind wir mit der Einzelmedaille 
von Florian Breuer sehr gut bedient gewesen, er hat eine klasse 
Leistung gezeigt. In den anderen Disziplinen hatten wir hier und 
da auch nicht das Quäntchen Glück auf unserer Seite. Grandios, 
dass die Kajak-Herren ihren WM-Titel verteidigen konnten. Auch 
hier war es für die C1-Jungs sehr knapp zur Medaille, aber die 
heben wir uns dann vielleicht für die Heim-EM auf.“
Ergebnisse
Teamwettbewerbe, U23, Herren, Kajak-Einer: 1. Deutschland 
(Stefan Hengst, Thomas Strauß, Samuel Hegge) 105,28 (0), 
2. Slowenien 106,11 (4), 3. Frankreich 108,42 (4), 4. Spanien 
108,93 (2), 5. Italien 108,99 (8), 6. Brasilien 110,93 (2).
Canadier-Einer: 1. Tschechien 111,49 (2), 2. Großbritanni-
en 113,81 (2), 3. Frankreich 114,54 (4), 4. Deutschland (Timo 

Noah Hegge neuer Junioren Weltmeister im Team bei der Junio-
ren WM und bei der EM im Team wurde er Dritter

Florian Breuer holte im Einzelwettbewerb den Bronze Titel  bei 
den U23-Weltmeisterschaften im Einzel und im Team Silber bei 
der U23-EM
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Trummer, Florian Breuer, Leon Hanika) 114,68 (2), 5. Russland 
122,58 (4), 6. Irland 127,76 (2).
Damen, Kajak-Einer: 1. Tschechien 125,88 (4), 2. Großbri-
tannien 139,42 (4), 3. Australien 143,76 (6), 4. Spanien 146,02 
(6), 5. Niederlande 148,96 (6), 6. Frankreich 151,61 (12), …
11. Deutschland (Caroline Trompeter, Selina Jones, Eva Pohlen) 
215,83 (56).
Canadier-Einer: 1. Großbritannien 139,27 (2), 2. Spanien 
152,17 (8), 3. Tschechien 155,08 (8), 4. Frankreich 162,12 (4), 
5. Slowenien 176,38 (4), 6. Deutschland (Elena Apel, Nele Bayn, 
Anne Bernert) 182,07 (14).
Junioren, Kajak-Einer: 1. Deutschland (Lukas Stahl, Noah Heg-
ge, Janosch Unseld) 109,54 (4), 2. Spanien 113,13 (2), 3. Tsche-
chien 113,78 (4), 4. Italien 116,10 (4), 5. Slowenien 117,34 (4), 
6. USA 123,39 (6).
Canadier-Einer: 1. Tschechien 124,52 (4), 2. Spanien 130,52 
(12), 3. Frankreich 139,42 (16), 4. Deutschland (Lennard Tuch-
scherer, Hannes Seumel, Eric Borrmann) 139,70 (10), 5. Italien 
167,14 (22), 6. Polen 174,62 (10).
Juniorinnen, Kajak-Einer: 1. Deutschland (Andrea Herzog, 
Stella Mehlhorn, Lena Holl) 131,16 (4), 2. Frankreich 137,48 (8), 
3. Slowakei 137,78 (4), 4. Tschechien 144,82 (8), 5. Großbritan-
nien 150,74 (6), 6. USA 156,40 (12).
Canadier-Einer: 1. Deutschland (Andrea Herzog, Lena Holl, 
Zoe Jakob) 228,51 (54), 2. Slowakei 234,12 (56), 3. Tschechien 
242,52 (58), 4. Großbritannien 247,00 (66), 5. Russland 293,66 
(12), 6. Italien 303,48 (90).
Der Schwabenkanute Florian Breuer holt Bronze im Canadi-
er Einer Wettbewerb
Im Canadier-Einer der unter 23-Jährigen fuhr Florian Breuer auf 
Rang drei. Schneller als der 20-jährige Augsburger waren nur 
der Slowake Marko Mirgorodsky und Vaclav Chaloupka aus der 
Tschechischen Republik. Timo Trummer (Zeitz) und Leon Hanika 
(Leipzig) schieden im Halbfinale auf den Plätzen 26 und 27 aus.
Auch bei den Junioren war ein Canadier-Spezialist erfolgreich. 
Lennard Tuchscherer aus Leipzig paddelte hinter Kacper Sztuba 
aus Polen und dem Spanier Miquel Trave ebenfalls auf den Bron-
zeplatz. Hannes Seumel (Zeitz) kam im Halbfinale auf Rang 14, 
Eric Borrmann wurde 22.
Im Kajak-Einer der Juniorinnen paddelte die am Vortag im Ca-
nadier-Einer siegreiche Andrea Herzog (Leipzig) auf den sechs-
ten Rang, Stella Mehlhorn (Halle/S.) wurde Zehnte. Lena Holl 
(Augsburg) wurde im Halbfinale wegen eines zu leichten Boots 
disqualifiziert. Weltmeisterin wurde die Tschechin Antonie Galus-
kova vor Eliska Mintalova aus der Slowakei und ihrer Teamkolle-
gin Lucie Nesnidalova.
Ohne deutsche Beteiligung wurden die Medaillen im Kajak-Einer 
der U23-Damen vergeben. Beinahe erwartungsgemäß fügte 
Australiens Jessica Fox ihrer Titelsammlung im Nachwuchsbe-
reich den bereits elften hinzu. Silber ging an die Brasilianerin 
Ana Satila, Bronze gewann die Polin Klaudia Zwolinska. Caroline 
Trompeter (Hanau/17.) und Selina Jones (Augsburg/24.) schie-
den im Halbfinale aus, für Eva Pohlen (Augsburg/36.) war bereits 
in der Qualifikation Endstation.
Ergebnisse, zweiter Finaltag
U23, Herren, Canadier-Einer: 1. Marko Mirgorodsky (SVK) 
93,48 (0), 2. Vaclav Chaloupka (CZE) 94,45 (0), 3. Florian Breuer 
(GER/Augsburg) 95,49 (0), 4. Lukas Rohan (CZE) 100,04 (2),
5. Liam Jegou (IRL) 101,06 (0), 6. Zachary Lokken (USA) 102,58 
(4), … im Halbfinale ausgeschieden: 26. Timo Trummer (GER/
Zeitz) 120,42 (4), 27. Leon Hanika (GER/Leipzig) 153,95 (52).
Damen, Kajak-Einer: 1. Jessica Fox (AUS) 101,21 (0), 2. Ana 
Satila (BRA) 102,69 (0), 3. Klaudia Zwolinska (POL) 103,61 
(0), 4. Nina Weratschnig (AUT) 106,88 (0), 5. Lisa Leitner (AUT) 
107,48 (8), 6. Kseniia Krylova (RUS) 108,72 (0), … im Halbfina-
le ausgeschieden: 17. Caroline Trompeter (GER/Hanau) 116,59 
(2), 24. Selina Jones (GER/Augsburg) 128,67 (2), in der Qualifika-
tion ausgeschieden: 36. Eva Pohlen (GER/Augsburg) 159,76 (52).

Junioren, Canadier-Einer: 1. Kacper Sztuba (POL) 97,12 (0), 
2. Miquel Trave (ESP) 98,36 (0), 3. Lennard Tuchscherer (GER/
Leipzig) 102,77 (4), 4. Theo Roisin (FRA) 104,06 (2), 5. Nejc Po-
lencic (SLO) 104,59 (2), 6. Matyas Lhota (CZE) 104,66 (6), … 
im Halbfinale ausgeschieden: 14. Hannes Seumel (GER/Zeitz) 
113,64 (4), … 22. Eric Borrmann (GER/Halle/S.) 122,51 (8).
Juniorinnen, Kajak-Einer: 1. Antonie Galuskova (CZE) 104,27 
(2), 2. Eliska Mintalova (SVK) 105,15 (2), 3. Lucie Nesnidalova 
(CZE) 105,72 (0), 4. Sona Stanovska (SVK) 107,40 (4), 5. Laia 
Sorribes (ESP) 109,12 (2), 6. Andrea Herzog (GER/Leipzig) 
109,17 (6), … 10. Stella Mehlhorn (GER/Halle/S.) 117,87 (2), … 
im Halbfinale ausgeschieden: 30. Lena Holl (GER/Augsburg) dis-
qualifiziert (Boot zu leicht).

Erster Finaltag in Bratislava
Für die Leipziger Canadier-Einer-Spezialistin Andrea Herzog 
war der Weltmeistertitel bei den Juniorinnen bereits der zweite 
nach 2015 in Foz (Brasilien). Im Vorjahr war ihr die Titelverteidi-
gung in Polen wegen einer Torstabberührung noch misslungen, 
mit dem winzigen Rückstand von 0,03 Sekunden gab es vor 
zwölf Monaten „nur“ Silber. Umso größer war heute die Freude 
über die souveräne Goldfahrt bei der 17-Jährigen, die bereits 
auch dem deutschen A-Team angehört: „Das Finale war härter 
als sonst, ich konnte auch von den Fehlern der anderen profitie-
ren. Mein Finallauf war deutlich besser, als mein Semifinale. Ich 
konnte die meisten Fehler dann ausmerzen, dafür sind ein paar 
andere dazugekommen“, gab sie kritisch zu, „insgesamt war es 
aber ein super Lauf und ich bin einfach nur glücklich und zufrie-
den.“ Silber und Bronze gingen an die Slowakin Sona Stanovska 
und Marta Bertoncelli aus Italien. Mit Zoe Jakob (Schwerte) auf 
Rang sechs war eine weitere deutsche Paddlerin im Finale ver-
treten. Lena Holl (Augsburg) war in der Qualifikation auf Platz 32 
ausgeschieden.
Eine weitere Medaille für das DKV-Team am ersten Finaltag 
verpasste Lukas Stahl (Hamm) im Kajak-Einer der Junioren nur 
knapp. Zeitgleich mit dem Slowenen Tine Kancler belegte der 
noch 17-Jährige Rang vier, den Titel holte sich der Österreicher 
Felix Oschmautz vor den beiden Tschechen Thomas Zima und 
Jan Barta. Noah Hegge (Augsburg/23.) schied im Halbfinale aus, 
für Janosch Unseld (Ulm/45.) war bereits in der Qualifikation 
Schluss.
Zweifach waren die deutschen Kajaks in der U23 im Finale ver-
treten, letztlich mussten aber sowohl Thomas Strauß (Augsburg) 
als auch Stefan Hengst (Hamm) in ihren Läufen 50-Sekunden-
Strafen hinnehmen und waren so als Achter und Neunter ohne 
Chance im Kampf um die Medaillen. Samuel Hegge (Augs-
burg/39.) hatte das gleiche Schicksal bereits im Halbfinale ereilt. 
Der Titel ging hier an den favorisierten Slowaken Jakub Grigar, 
der sich vor Mario Leitner (Österreich) und Mathieu Desnos 
(Frankreich) durchsetzte.
Ohne deutsche Beteiligung ging die Entscheidung im Canadier-
Einer der U23-Damen über die Bühne, nachdem die Augsbur-
gerin Elena Apel als Elfte den Finaleinzug nur knapp verpasst 
hatte. Nele Bayn Leipzig/14.) und Anne Bernert (Augsburg/26.) 
schieden ebenfalls im Semifinale aus. Die Medaillen gingen hier 
an die auch schon im Weltcup etablierten Mallory Franklin (Groß-
britannien), Tereza Fiserova (Tschechien) und Kimberley Woods 
(Großbritannien).
Ergebnisse
U23, Herren, Kajak-Einer: 1. Jakub Grigar (SVK) 89,86 (2),2. Ma-
rio Leitner (AUT) 91,81 (0), 3. Mathieu Desnos (FRA) 93,51 
(2), 4. Christopher Bowers (GBR) 94,67 (2), 5. Bradley Forbes-
Cryans (GBR) 98,48 (2), 6. Marco Vianello (ITA) 102,30 (4), …
8. Thomas Strauß (GER/Augsburg) 141,97 (50), 9. Stefan Hengst 
(GER/Hamm) 142,20 (52), im Halbfinale ausgeschieden: 39. Sa-
muel Hegge (GER/Augsburg) 348,16 (256).
Damen, Canadier-Einer: 1. Mallory Franklin (GBR) 109,08 
(0), 2. Tereza Fiserova (CZE) 112,25 (0), 3. Kimberley Woods 
(GBR) 113,95 (2), 4. Ana Satila (BRA) 116,15 (2), 5. Viktoria 
Wolffhardt (AUT) 118,87 (2), 6. Martina Satkova (CZE) 124,28 

Bitte lesen Sie nach dem Wintertrainingsplan Seite 10/11 den Kanu-Beitrag ab Seite 12 weiter!



Vorläufiger
Wintertrainingsplan 2017/18

gültig vom 1.10.2017 – 30.4.2018(Fußball vom 1.11.2017 – 31.3.2018)

Aufgrund der laufenden und noch nicht abgeschlossenen Gespräche mit der
Belegung der Turnhallen ist dieser Trainingsplan unvollständig. Bitte wenden Sie 

sich im Zweifelsfalle direkt an den/die entsprechende(n) Abteilungsleiter/in.
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Basketball Matthias Benning 0176/36240662, Schmid Albert 0175 6383083
Herren 1 Dienstag 20:00 - 22:00 Uhr RWS 1-3

Donnerstag 20:00 - 22:00 Uhr RWS 1-3
Herren 3 Donnerstag 20:00 - 22:00 Uhr Vereinshalle
Herren 2/U20 Montag 20:00 - 22:00 Uhr Berufsschule VI

Mittwoch 20:00 - 22:00 Uhr RWS 4
Herren 3 Donnerstag 20:00 - 22:00 Uhr RWS 4
Damen 1/Hobby Donnerstag 20:00 - 22:00 Uhr Berufsschule VI
Damen 2/Jugend w Dienstag 18:00 - 20:00 Uhr Bert-Brecht-Realschule

14-tägig Freitag 18:00 - 20:00 Uhr Bert-Brecht-Realschule
U18m Montag 20:00 - 22:00 Uhr Berufsschule VI

Mittwoch 19:45 - 21:45 Uhr RWS 4
U16m Montag 18:00 - 19:45 Uhr Holbein Gymnasium
U 10 Donnerstag 17.00 - 18:30 Uhr Vereinshalle
ab 05.11. Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr RWS 4
U14m Donnerstag 18:00 - 19:45 Uhr Ulrich Sonderschule
U12/U10 Minis Donnerstag 16:00 - 17:30 Uhr Vereinshalle
Fördertraining Donnerstag 16:00 - 17:00 Uhr Vereinshalle

Boxen Dieter Hoffmann 0172 6481940, Richard Langer 0179 5414342
Aktive und Jugend Dienstag 19:00 - 21:00 Uhr Sporthalle Augsburg Saal 2

Donnerstag 19:00 - 21:00 Uhr Sporthalle Augsburg Saal 2
Samstag 10:00 - 12:00 Uhr Sporthalle Augsburg Saal 2

Eistanz Heidi Haunstetter 0821/452797

Trainingszeiten und -orte bitte aus dem Internet entnehmen

Faustball Martin Horber 0821/592032, Jörg Sellmann 0821/3157418
Allgem Training Mo 18:00 - 21:00 Uhr Berufsschule III Predigerberg
1./2. Mannschaft

Fechten Michael Lindner 0151/22786915
Jugendl., Erwachsene, Turnierfechter Freitag 19:00 - 21:00 Uhr Turnhalle TSV Kriegshaber

Fußball Jürgen Reitmeier 0173/2973750, Gabi Meissle 0172/8653599, Thomas Paschek 0176 80374973
Jugend
U 19 Günther Kergl 0162 42098395, Klaus Nachbaur 0170 4188594
U 17 Thomas Paschek 0176 80374973,Peter Nägelein 0157 87269291 
U 16 Dimitrj Peil 0176 24774238
U 15 Sören Becker 0157 82992977 Achtung Zeiten und Hallen 
U 14 I   Markus Langner  0176 96070893 sind noch nicht vergeben, 
U 14 II  Matijas Knezovic 0174 3430578, Tim Täuber 0152 29050181 bitte im Internet nachsehen oder 
U 13 Alexander Böhm 0178 6248990, Marco La Spina 0152 54183725 den entsprechenden Trainer anrufen
U 12 I    Dino Konakovic 0176 22084694, Haris Konacovic 0176 84290545
U 12 II Simon Pawlitschko 0160 4051622
U 11 Faruk Cukuryut 0176 38532613, Bayram Akgül 0170 4167186
U 10 siehe U 16
U  9  Andrius Voinescu 0176 70421195
U  8  Bernd Reinhard 0171 6053191
Damen  
U15 + U16 Juniorinnen Dienstag 18:00 - 19:30 Uhr Vereinshalle
U 17 Juniorinnen Donnerstag 18:30 - 20:00 Uhr Vereinshalle
Damen Freitag 20:00 - 22:00 Uhr RWS  
U 13 Juniorinnen Mittwoch 17:00 - 18:30 Uhr Vereinshalle
Senioren Donnerstag 20:00 - 22:00 Uhr RWS  nach  Absprache m. Basketball

Beginn ca. Mitte Nov. bis Mitte Febr. 



RUNDSCHAU DES TSV 1847 SCHWABEN AUGSBURG: Vorläufiger Wintertrainingsplan 2017/18 Nr. 5 / Seite 11 

Hockey Michael Knuth 0170/2284067, Holger Tinnesz 0160 7567187
Herren Mittwoch 20:00 - 22:00 Uhr Sporthalle Augsburg
Herren Freitag 20:00 - 22:00 Uhr Sporthalle Augsburg
Damen Mittwoch 18.30 - 20.30 Uhr Sporthalle Augsburg
Damen Freitag 18.30 - 20.30 Uhr Sporthalle Augsburg
Jugend B Dienstag 18.30 - 20.30 Uhr Sporthalle Haunstetten
Mädchen A B C Donnerstag 17.00 - 18.30 Uhr Sporthalle Augsburg
Knaben A B,C Mittwoch 16:30 - 18:00 Uhr Sporthalle Augsburg
Knaben A B,C Freitag 17:30 - 19:00 Uhr Sporthalle Augsburg
Mädchen A B C Mittwoch 17:30 - 19:00 Uhr Sporthalle Augsburg
Minis, Kna u. Mäd D Freitag 16:30 - 18:00 Uhr Sporthalle Augsburg
Eltern / Senioren Donnerstag 18.00 - 20:00 Uhr Sporthalle Augsburg

Kanu Hans Koppold 0177 5714457, Dr. Thomas Ohmayer 0179 7159907
Schüler bis ca 14 J Montag 17.00 - 18.00 Uhr Vereinshalle

Di. - So. nach Vereinbarung Bootshaus
Jugend/Junioren/Aktive Montag 18.00 - 20:00 Uhr Vereinshalle

Di. - So. nach Vereinbarung Bootshaus
Alle Mitglieder Freitag 19:00 - 22:00 Uhr Bootshaus
Rollentraining Samstag 09:00 - 12:00 Uhr Hallenb.  Haunstetten alle 2 Wochen

Leichtathletik Peter Pawlitschko 0821/666217
Schüler/-innen Montag 17.00 - 19.00 Uhr VS Blériotstr.
Krafttraining Donnerstag 20:00 - 22.00 Uhr Sporthalle Augsburg
Alte Herren Dienstag 19:30 - 21:00 Uhr Realschule I Völkstr.
Jugend/Aktive (Wurf) Mittwoch 18:30 - 20:00 Uhr Vereinshalle
Lauftraining Donnerstag 18:00 20:00 Uhr Ernst-Lehner-Stadion
Jug./Akt./ Technik/Lauf n. Absprache Samstag 10:00 - 12:00 Uhr ÜL Wastian/Askovic/BS-Halle

Tischtennis  Dieter Stowasser 0821/513593
Damen und Herren Mo u. Mi 20:00 - 22:30 Uhr Vereinshalle (1/2 Halle)

Samstag 09:00 - 11:00 Uhr Vereinshalle (1/2 Halle)

Turnen Florian Schreiber  0171 4473994
Allgemeines Turnen
(Einsteiger und Fortgeschrittene)
Mutter und Kind ( - 4 Jahre) Montag 16:00 - 16:45 Uhr VS St. Anna
Kinder (4 - 7  Jahre) Montag 17:00 - 18:00 Uhr VS St. Anna
Kinder (7 - 12  Jahre) Montag 18:00 - 19:00 Uhr VS St. Anna
Schülerinnen allgemein Dienstag 14:45 - 15:45 Uhr Vereinshalle
Geräteturnen 
(Fortgeschrittene)
Mädchen Freitag 17:30 - 19:30 Uhr Vereinshalle
Jungen Freitag 17:30 - 19:30 Uhr Vereinshalle
Kunstturnen /  Leitstungsturnen
in unserem Leistungszentrum
Nachwuchsgruppe Mo,Mi,Fr 16:30 - 18:30 Uhr Arberhalle
Kunstturnen weiblich Di, Do 14:30 - 20:00 Uhr Arberhalle

Samstag 12:00 - 16:00 Uhr Arberhalle
Kunstturnen männlich Mo. bis Fr. 16:30 - 20:00 Uhr Arberhalle

Samstag 10:00 - 12:00 Uhr Arberhalle
Die genauen Trainingsmöglichkeiten und -Tage werden direkt mit dem Trainer und den Eltern abgestimmt
Angebote für Sportstudenten
Turnen und Üben für Studenten Montag 20:00 - 22:00 Uhr Arberhalle

Dienstag 20:30 - 22:30 Uhr Vereinshalle
Gesundheit
Rückenschule Montag 19:30 - 20:30 Uhr VS St. Anna

Dienstag 10:00 - 11:00 Uhr Vereinshalle
Donnerstag 18:30 - 19:30 Uhr Fuggergymnasium 

Damengymnastik Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr Ulrichschule, Maximilianstr.
Gymnastik und Fitneß
Ski- u. Konditionsgymnastik Dienstag 19:30 - 20:30 Uhr Vereinshalle
Sportstudenten Dienstag 20:30 - 22:30 Uhr Vereinshalle
Bewegungskünste 
Bewegungskünste/Jonglieren Dienstag 20:30 - 22:30 Uhr Vereinshalle

Wintersport Roland Schneider 0172 8210056, Birgit Zahn 08231/918687
Skigymnastik ,allgemein Mittwoch 18:30 - 20:00 Uhr Jakob-Fugger-Gymn. (Halle1)
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(0), … im Halbfinale ausgeschieden: 11. Elena Apel (GER/Augs-
burg) 138,17 (4), … 14. Nele Bayn (GER/Leipzig) 144,41 (14), …
26. Anne Bernert (GER/Augsburg) 247,54 (106).
Junioren, Kajak-Einer: 1. Felix Oschmautz (AUT) 92,18 (2),
2. Thomas Zima (CZE) 94,16 (2), 3. Jan Barta (CZE) 95,67 (2),
4. Lukas Stahl (GER/Hamm) und Tine Kancler (SLO) 97,42 (2),
6. Adam Gonsenica (SVK) 97,63 (4), … im Halbfinale ausgeschie-
den: 23. Noah Hegge (GER/Augsburg) 105,77 (2), in der Qualifi-
kation ausgeschieden: 45. Janosch Unseld (GER/Ulm) 104,45 (2).
Juniorinnen, Canadier-Einer: 1. Andrea Herzog (GER/Leipzig) 
116,20 (0), 2. Sona Stanovska (SVK) 117,49 (0), 3. Marta Ber-
toncelli (ITA) 126,60 (4), 4. Gabriela Satkova (CZE) 127,45 (6),
5. Alexandra Vrbova (CZE) 140,16 (4), 6. Zoe Jakob (GER/Schwer-
te) 157,08 (6), … in der Qualifikation ausgeschieden: 32. Lena 
Holl (GER/Augsburg) 232,24 (56). Quelle DKV ÖA

Boater Cross
Boater Cross Qualifikation am 26.07.2017 – Schwabenkanu-
tin Selina Jones hat sich für die Weltmeisterschaft im franzö-
sischen Pau qualifiziert – ein starkes Ergebnis für die junge 
Schwabenkanutin
Am 26.07.2017 fand die offizielle Qualifikation für die Boater 
Cross Teilnahme (Weltmeisterschaft im französischen Pau Ende 
September 2017) der deutschen Teilnehmer auf dem Augsbur-
ger Eiskanal statt.

La Seu, der als Dolmetscher fungierte, sowohl Horst Woppowa, 
der langjährige bisherige Abteilungsleiter der Kanu Schwaben, 
gerne mit dabei.
Dirk Wurm begrüßte die Anwesenden auf Spanisch (er be-
herrscht die spanische Sprache recht gut) und ist überzeugt, 
dass einige der jungen Sportlerinnen, Sportler sicherlich bei der 
evtl. in Augsburg stattfindenden Kanuslalomweltmeisterschaft 
2022 mit am Start sein werden und betonte seine Freude über 
die Begegnung und über das langjährige Engagement der Kanu 
Schwaben.
Die Jugendlichen erwartete wieder ein tolles Jugend-Programm 
– organisiert durch das bewährte Kanu Schwaben Team (sie 
weilten vom 8.8. bis 16.8.2017 in Augsburg) und tolle Freunde.
Peter Kreps mit seinen Mitarbeitern hat wieder ein interessan-

Es sind nunmehr offiziell bei den Kanuslalom K1 Damen Selina
Jones und Caroline Trompeter dafür nominiert, bei den Kajak
Einer Herren sind dies Hannes Aigner und Stefan Hengst,welche
für den DKV bei der WM im Boatercross an den Start gehen.
Die Schwabenkanutin Selina Jones war beim Boatercross im 
Anschluss an den Weltcup im Kanuslalom im Juni in Augsburg 
bereits sehr erfolgreich, sie holte sich die Bronze Medaille und 
Hannes Aigner / AKV Augsburg die Silber Medaille, um nur ein 
Ereignis herauszugreifen.
Vom 27.09. – 01.10.2017 finden in Pau die Kanuslalom Leis-
tungsklasse Weltmeisterschaften statt, desgleichen die Boater 
Cross Weltmeisterschaften. Zeitgleich auch die Sprint Weltmeis-
terschaften, das wird eine spannende Woche, viele Augsburger 
Fans werden vor Ort sein, um die Sportlerinnen und Sportler 
hautnah zu erleben und sie anzufeuern.

Freundschaft zwischen dem Cadi 
Club und den Kanu Schwaben 
Erneuter internationaler Jugendaustausch sehr 
erfolgreich
Eine 20-köpfige spanische Jugendbegegnung fand mit genauso 
vielen Jugendlichen der Kanu Schwaben statt. Sie wurden am 
10.8.2017 im Augsburger Rathaus im Goldenen Saal empfangen 
und der neue Präsident Marc Vicente brachte ein tolles Präsent 
für die Stadt Augsburg aus La Seu d’Urgell mit. Beim Empfang 
durch den Stadtrat Dirk Wurm waren der neue Schwabenpräsi-
dent Hans Koppold, sowie der Ex-Präsident Enric Balastequi aus 

tes, reichhaltiges Programm auf die Beine gestellt. Das tolle an 
der Jugendbegegnung sind die gewachsenen Beziehungen zwi-
schen den Jugendlichen aber auch den Erwachsenen. Jeder den 
man befragte war stets begeistert von dem Jugendaustausch im 
August. Die Jugendbegegnungen finden seit 1993 jährlich im 
Wechsel statt. Seit Anbeginn des internationalen Jugendaus-
tauschs 1993 sind dabei – Horst und Christa Woppowa, Irmi Roth,
Marianne Stenglein sowie Stefan Schäfer/Kanu Schwaben. Je-
doch viele weitere Kanu Schwaben sind langjährig sehr engagiert
 dabei und pflegen diesen internationalen Jugendaustausch bes-
tens, was auch Hans Koppold in seiner Rede betonte, denn ihm 
ist es sehr wichtig, dass er die gewachsenen Jugendbegegnun-
gen sehr engagiert weitergepflegt werden wird mit seinem Team.
Das reichhaltige Programm beinhaltete u.a. auch eine Führung 
bei der AZ Augsburger Allgemeinen am 14.08.2017. Nach der 
Begrüßung durch die beiden Betriebsführungskräfte Friedrich 
Fischer und Walter Steinkohl gab es zur Einstimmung einen inte-
ressanten Film, anschließend wurde die spanisch-deutsche Ju-
gendgruppe mit einem Rundgang durch die Technik im Medien-

Cadi Cadi auf dem Perlach

Cadi Club in der Fuggerei
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zentrum über die spannende Arbeit bei der AZ vertraut gemacht. 
Man könnte meinen, Jugendliche sind hier nicht immer so ganz 
bei der Sache wenn es um Technik geht, aber bei dem rund zwei-
stündigen Rundgang waren alle total bei der Sache und stellten 
viele fundierte Fragen. Die Dolmetscherin Evi Huss (auch eine 
Schwabenkanutin) kam fast gar nicht hinterher, die vielen inte-
ressanten Punkte zu beantworten, aber sie machte ihre Sache 
außerordentlich gut. Die Hauptinformationspunkte betrafen die 
Druckformherstellung, Übergang zum Leitstand, den Leitstand 
selbst, Versand, EasySert, Papierversorgung und vieles mehr. 
Die Zeit verflog um Fluge und die Gäste waren einhellig begeis-
tert davon, in das Geheimnis des Zeitungsmachens eingeweiht 
worden zu sein. Übrigens, die sechs Betriebsführer bei der AZ 
führen jährlich ca. 5.000 Gäste durch das Medienzentrum. Tolle 
Sache, unbedingt sehenswert!
An Maria Himmelfahrt fand noch der LEW Cup auf der Olym-
piastrecke unter Teilnahme der spanischen Jugendlichen statt. 
Dann neigte sich die internationale Jugendbegegnung schon 
wieder ihrem Ende zu, ein tolles Programm (nur diesmal waren 
einige Tage verregnet) ging viel zu schnell zu Ende, aber die 
Einladung nach La Seu d’Urgell in Katalonien fürs nächste Jahr 
wurde schon ausgesprochen und dies Jahr verfliegt sicherlich 
wie im Fluge.

Europameisterschaft der Junioren 
und U 23 in Hohenlimburg / NRW
Europameisterschaft der Junioren und U23 in Hohenlimburg – 
in den Teams sehr gut dabei, leider in den Einzelwettbewerben 
nicht so gelaufen wie geplant -die Kanu Schwaben Sportler Flo-
rian Breuer / Canadier Einer U23 holte Silber im Team, genau-
so wie Selina Jones und Eva Pohlen im Kajak Einer U23 Team, 
Noah Hegge wurde im Teamwettbewerb bei den Kajak Einer Ju-
nioren dritter. Wir gratulieren unseren erfolgreichen Schwaben-
kanuten recht herzlich zu Ihrer Silbermedaille bzw. Bronzeme-
daille im Team.

Tag drei: Silber und Bronze für Junioren Fahrer
Am Abschlusstag der Junioren- und U23-Europameisterschaften 
in Hohenlimburg haben die Junioren Zoe Jakob und Lennard 
Tuchscherer in den Canadier-Einer-Finals dem Team des Deut-
schen Kanu-Verbandes (DKV) je einmal Silber und Bronze be-
schert.
Bronze fuhr Lennard Tuchscherer (Leipzig) beim tschechischen 
Doppelsieg bei den Junioren ein. Vojtech Heger und Matyas Lho-
ta gewannen Silber und Bronze..

Im Canadier-Einer der U23-Herren sorgte Leon Hanika (Leipzig) 
als Fünfter für das beste Resultat aus deutscher Sicht. Der Slo-
wake Mirko Mirgorodsky holte sich den Titel vor dem Franzosen 
Cedric Joly und Lukas Rohan aus Tschechien. Florian Breuer 
(Augsburg) blieb als Elfter knapp im Halbfinale hängen, Timo 
Trummer (Zeitz) wurde 14.
Ohne deutsche Beteiligung ging das Rennen der U23-Damen in 
die Entscheidung, an deren Ende sich die Spanierin Miren Laz-
kano über Gold freuen durfte. Silber und Bronze gewannen mit 
Viktoria Wolffhardt und Nadine Weratschnig zwei Österreicherin-
nen. Elena Apel als Zwölfte und Anne Bernert (beide KS Augs-
burg) auf Rang 19 schieden im Halbfinale aus.
Der DKV-Nachwuchs beendete seine Heim-EM damit mit sechs 
Medaillen – viermal Silber und zweimal Bronze.
Ergebnisse 3. Finaltag
Einzel, U23, Herren, Canadier-Einer: 1. Mirko Mirgorodsky 
(SVK) 104,28 (0), 2. Cedric Joly (FRA) 105,04 (2), 3. Lukas 
Rohan (CZE) 105,12 (0), 4. Vaclav Chaloupka (CZE) 105,15 (0), 
5. Leon Hanika (GER/Leipzig) 107,74 (2), 6. Samuel Ibbotson 
(GBR) 109,31 (0), ... im Halbfinale ausgeschieden: 11. Florian 
Breuer (GER/Augsburg) 112,08 (2), 14. Timo Trummer (GER/
Zeitz) 113,43 (0).
Damen, Canadier-Einer: 1. Miren Lazkano (ESP) 119,05 (0), 
2. Viktoria Wolffhardt (AUT) 121,29 (0), 3. Nadine Weratschnig 
(AUT) 122,41 (4), 4. Martina Satkova (CZE) 122,65 (0), 5. Jana 
Matulkova (CZE) 123,60 (0), 6. Simona Macekova (SVK) 125,67 
(4), ... im Halbfinale ausgeschieden: 12. Elena Apel (GER/Augs-
burg) 129,79 (0), 19. Anne Bernert (GER/Augsburg) 135,08 (4). 
Junioren, Canadier-Einer: 1. Vojtech Heger (CZE) 106,95 (0), 
2. Matyas Lhota (CZE) 108,31 (2), 3. Lennard Tuchscherer (GER/
Leipzig) 111,36 (0), 4. Miquel Trave (ESP) 111,99 (4), 5. Nejc 
Polencic (SLO) 112,86 (2), 6. Szymon Zawadzki (POL) 113,41 
(0), ... im Halbfinale ausgeschieden: 12. Eric Borrmann (GER/
Halle/S.) 115,81 (4), 16. Hannes Seumel (GER/Zeitz) 117,97 (2).
Juniorinnen, Canadier-Einer: 1. Monica Doria Vilarrubla (AND) 
120,11 (0), 2. Zoe Jakob (GER/Schwerte) 121,24 (0), 3. Gabriela 
Satkova (CZE) 122,79 (2), 4. Bethan Forrow (GBR) 125,93 (0),
5. Monika Skachova (SVK) 126,51 (6), 6. Eva Rihova (CZE) 
127,25 (2), ... 9. Lena Holl (GER/Augsburg) 127,94 (2), 10. Nele 
Bayn (GER/Leipzig) 132,75 (2).

Tag zwei: Selina Jones als Vierte beste Deutsche
Knapp am Podium vorbei paddelten die U23-Damen im Kajak-Ei-
ner. Selina Jones (KS Augsburg) und Caroline Trompeter muss-
ten hinter der Österreicherin Viktoria Wolffhardt, Karolina Ga-
luskova (Tschechien) und Camille Prigent (Frankreich) mit den 

Cadi Club zu Besuch  bei der AZ
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Rängen vier und fünf vorlieb nehmen. Eva Pohlen (KS Augsburg) 
war bereits in der Qualifikation ausgeschieden.
Einen österreichischen Sieg gab es auch bei den U23-Herren, 
wo sich Mario Leitner den Titel sicherte. Der Italiener Jakob We-
ger und der Slowene Zan Jakse folgten auf den Plätzen. Das 
DKV-Team war zwar dreifach im Finale vertreten, das Trio leis-
tete sich aber jeweils Fehler. So war Thomas Strauß (Augsburg) 
auf Rang neun am Ende bester Deutscher, Samuel Hegge (KS 
Augsburg) und Stefan Hengst (Hamm) beendeten die Heim-EM 
auf den Plätzen 12 und 14.
Auch Lukas Stahl (Hamm) erhielt im Finale der Kajak-Junioren 
52 Strafsekunden und war dadurch im Kampf um Titel und Me-
daillen ohne Chance. Gold gewann der Slowene Tine Kancler vor 
Adam Gonsenica aus der Slowakei, der Franzose Simon Hene 
holte Bronze. Für Janosch Unseld (Ulm/20.) und Noah Hegge 
(KS Augsburg/26.) war im Halbfinale Endstation.
Das galt bei den Juniorinnen auch für die beiden verbliebenen 
deutschen Starterinnen. Stella Mehlhorn (Halle/S.) und Lena 
Holl (Augsburg) schafften als 13. und 19. nicht den Einzug in die 
Entscheidung. Anne Bernert (KS Augsburg/24.) war bereits am 
Donnerstag in der Qualifikation ausgeschieden. Die Spanierin 
Laia Sorribes paddelte zum Titel. Silber und Bronze gingen an 
Antonie Galuskova (Tschechien) und Romane Prigent (Frank-
reich).
Ergebnisse 2. Finaltag
Einzel, U23, Herren, Kajak-Einer: 1. Mario Leitner (AUT) 96,77 
(0), 2. Jakob Weger (ITA) 97,54 (0), 3. Zan Jakse (SLO) 97,73 
(0), ... 9. Thomas Strauß (GER/Augsburg) 102,52 (2), 12. Samuel 
Hegge (GER/Augsburg) 149,52 (50), 14. Stefan Hengst (GER/
Hamm) 151,20 (52).
Damen, Kajak-Einer: 1. Viktoria Wolffhardt (AUT) 110,90 (0), 2. 
Karolina Galuskova (CZE) 11,31 (4), 3. Camille Prigent (FRA) 
111,96 (0), 4. Selina Jones (GER/Augsburg) 114,35 (0), 5. Ca-
roline Trompeter (GER/Hanau) 114,58 (0), in der Qualifikation 
ausgeschieden: 22. Eva Pohlen (GER/Augsburg).
Junioren, Kajak-Einer: 1. Tine Kancler (SLO) 99,71 (0), 2. Adam 
Gonsenica (SVK) 100,40 (0), 3. Simon Hene (FRA) 102,17 (2), 
... 14. Lukas Stahl (GER/Hamm), ... im Halbfinale ausgeschie-
den: 20. Janosch Unseld (GER/Ulm) 113,93 (4), 26. Noah Hegge 
(GER/Augsburg) 161,19 (52).
Juniorinnen, Kajak-Einer: 1. Laia Sorribes (ESP) 110,28 (0), 2. An-
tonie Galuskova (CZE) 113,54 (0), 3. Romane Prigent (FRA) 
114,28 (0), ... im Halbfinale ausgeschieden: 13. Stella Mehl-
horn (GER/Halle/S.) 123,10 (2), 19. Lena Holl (GER/Augsburg) 
135,00 (4), in der Qualifikation ausgeschieden: 24. Anne Bernert 
(GER/Augsburg).

Tag eins: Vier Medaillen beim Nachwuchs-EM-
Heimspiel im Teamwettbewerb für Deutschland
In den ersten Entscheidungen der Junioren- und U23-Europameis-
terschaften im Kanu-Slalom in Hohenlimburg haben die Mann-
schaften des Deutschen Kanu-Verbandes (DKV) in den Team-
entscheidungen dreimal Silber und einmal Bronze gewonnen. 

Silber gewannen die U23-Damen im Kajak-Einer. Caroline Trom-
peter (Hanau), Selina Jones und Eva Pohlen (beide KS Augs-
burg) paddelten hinter den Niederlanden und vor den Polinnen 
auf den zweiten Platz. Die U23-Herren im Canadier-Einer paddel-
ten in der Besetzung Timo Trummer (Zeitz), Florian Breuer (KS 
Augsburg) und Leon Hanika hinter Frankreich und vor Tschechi-
en ebenfalls auf den Silberrang. Den dritten „Vize“ brachten die 
Juniorinnen im Canadier-Einer, Nele Bayn (Leipzig), Lena Holl 
(Augsburg) und Zoe Jakob (Schwerte) unter Dach und Fach. Der 
Titel ging hier an die Slowakei, Bronze holte Russland. Im Kajak-
Einer der Junioren gewannen Lukas Stahl (Hamm), Noah Hegge 
(KS Augsburg) und Janosch Unseld (Ulm) Bronze hinter Tsche-
chien und Italien.
Ergebnisse,1. Finaltag
Teamwettbewerbe, U23, Herren, Kajak-Einer: 1. Frankreich 
111,75 (4), 2. Slowenien 112,71 (6), 3. Österreich 114,17 (2), 
4. Spanien 114,72 (4), 5. Polen 114,85 (4), 6. Italien 116,37 (8), 
... 13. Deutschland (Stefan Hengst, Samuel Hegge, Thomas 
Strauß) 158,94 (54).
Canadier-Einer: 1. Frankreich 114,01 (0), 2. Deutschland (Timo 
Trummer, Florian Breuer, Leon Hanika) 116,18 (2), 3. Tschechien 
117,28 (0), 4. Großbritannien 118,91 (2), 5. Irland 120,82 (2), 6. 
Slowakei 121,26 (2).
Damen, Kajak-Einer: 1. Niederlande 130,55 (4), 2. Deutschland 
(Caroline Trompeter, Selina Jones, Eva Pohlen) 130,81 (2), 3. 
Polen 131,02 (2), 4. Slowakei 131,90 (6), 5. Tschechien 132,36 
(4), 6. Frankreich 135,33 (8).
Canadier-Einer: 1. Tschechien 137,35 (4), 2. Slowenien 144,44 
(2), 3. Slowakei 145,78 (6), 4. Frankreich 146,43 (6), 5. Deutsch-
land (Elena Apel, Anne Bernert, Zoe Jakob) 149,32 (8), 6. Russ-
land 153,26 (12).
Junioren, Kajak-Einer: 1. Tschechien 117,18 (2), 2. Italien 
117,40 (4), 3. Deutschland (Lukas Stahl, Noah Hegge, Janosch 
Unseld) 119,51 (6), 4. Slowenien 121,17 (4), 5. Frankreich 121,79 
(8), 6. Russland 122,27 (2).
Canadier-Einer: 1. Tschechien 120,99 (2), 2. Spanien 124,13 
(0), 3. Polen 128,38 (6), 4. Frankreich 129,81 (6), 5. Slowenien 
130,38 (8), 6. Slowakei 131,78 (6), ... 8. Deutschland (Lennard 
Tuchscherer, Eric Borrmann, Hannes Seumel) 131,78 (6).
Juniorinnen, Kajak-Einer: 1. Tschechien 127,90 (2), 2. Frank-
reich 134,57 (4), 3. Russland 135,07 (2), 4. Slowakei 136,00 (6), 
5. Großbritannien 136,99 (4), 6. Italien 137,37 (0), ... 8. Deutsch-
land (Anne Bernert, Lena Holl, Stella Mehlhorn) 148,88 (6).
Canadier-Einer: 1. Slowakei 138,58 (2), 2. Deutschland (Nele 
Bayn, Lena Holl, Zoe Jakob) 138,65 (0), 3. Russland 143,65 (4), 
4. Großbritannien 144,17 (6), 5. Frankreich 151,87 (10), 6. Italien 
162,97 (22).

Eva Pohlen

Selina Jones
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Erfolgreiches Rafting Wochenende in 
den „Devil Streams“ am 26./27.8.2017
Am 26./27.08.2017 stürzte sich das Augsburger Raft Team von 
Kanu Schwaben in die Wildwasserfluten bei Lipno nad Vltavou 
(Tschechien).
Dabei ging das Raft Team beim 3. Lauf der Europacup Wer-
tung im Wildwasser Rafting in den Kategorien R4 und R6 an den 
Start.
Am Samstag musste sich das Boot mit Fabian Bär, Ludwig Wöhrl, 
Siegfried Beier und Jonas Hegge im R4 mit einem unglücklichen 
Lauf im „Devil Stream“ mit dem siebten Platz zufrieden stellen. 
Doch das „steigerte die Motivation für Sonntag im R6 nur noch 
mehr“ sagte Wöhrl, der Teamkapitän.
Am Sonntag fand das Rennen in der Kategorie R6, bei der sechs 
Personen im Boot sitzen, statt. Dies war für das Schwaben Raft 
Team, welches sich nach einer erfolgreichen Qualifikation im 
Frühjahr auch das German Rafting Team nennen darf, das letzte 
Kräfte messen mit den starken Teams aus Europa bevor es am 
1.Oktober zur Weltmeisterschaft nach Japan geht.
Mittags, nach zwei Trainingsläufen, eröffnete das zweite Boot 
von Kanu Schwaben das Downriver Rennen. Kurz drauf folgte 
das erste Boot von Schwaben in ihren letzten Wettkampf vor der 
Weltmeisterschaft.
Das harte Training und die hohe Motivation hat sich ausgezahlt. 
Mit einer Zeit von 35:45,64 Minuten und nur drei Sekunden Ab-
stand auf das Tschechische Team landete das erste Boot von 
Schwaben, mit Ludwig Wöhrl, Fabian Bär, Sebastian Bundt, 
Siegfried Beier, Christian Lechelmayr und Jonas Hegge nur 
knapp hinter den Tschechen auf Platz zwei. ,,So eng waren wir 
noch nie hinter dem heimischen Team“ erzählt Wöhrl. Außerdem 
zeigte sich der Teamkapitän stolz über die derzeitige Verfassung 
vom gesamten Team. ,,Jetzt müssen wir uns den letzten Mona-
ten noch auf Feinheiten konzentrieren, damit wir in Japan die 

Sicher dir deine Zukunft!

Die Hermann Schnierle GmbH hat sich von ihrem einstigen Kerngeschäft der Autosattlerei, zu einem Experten
für Sitzherstellung und den Ausbau von Nutzfahrzeugen entwickelt.

Mit insgesamt 15 Repräsentanzen in ganz Europa und der Türkei baut die Firma Schnierle ihren Vertrieb
kontinuierlich weiter aus.
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starken Tschechen und hoffentlich noch weitere Teams hinter 
uns lassen können“.
Hinter den Italienern auf Platz drei und einem weiteren Tsche-
chischem Team auf Platz vier, konnte sich das zweite Boot von 
Kanu Schwaben auf Platz fünf platzieren. Darüber ist Wöhrl auch 
sehr zufrieden, denn es waren zwei neue Rafter dabei, die zwar 
vom Kanuslalom schon Erfahrung im Wildwasser haben, aber 
sich bei ihrem ersten Wettkampf im Raft gut ins Team eingefügt 
haben. ,,Über einen solchen Zuwuchs im Team freut man sich 
immer, denn wir wollen international in Zukunft mit mehr Teams 
antreten!“ erzähl Wöhrl.
Insgesamt war es für die Rafter von Kanu Schwaben ein gelun-
gener Trainingslehrgang bei besten Bedingungen und guten Er-
gebnissen.

http://www.schnierle.de
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Leichtathletik gegr.1903

Peter Pawlitschko �  08 21/66 62 17
 peterpawlitschko@gmx.de
www.leichtathletik-tsv-schwaben.de 

Schwäbische Meisterschaften
in Friedberg
Die schwäbischen Meisterschaften der Aktiven und der U18-Ju-
gend wurden für manche unserer Athleten zum Erfolg. 
Bei den Frauen tat sich vor allem Komal Datta hervor, die im 
100-Meter-Lauf in 13,17 Sekunden Dritte wurde, den gleichen 
Platz belegte sie im Weitsprung mit 5,01 Metern. Über 200 Meter 
reichte es nicht ganz zum Podest, da wurde sie in 27,45 Sekun-
den Vierte. Unser Neuzugang Yvonne Schmitt sprintete über 100 
Meter in 13,40 Sekunden auf den fünften Platz, während Jana 
Missenhardt in 13,59 Sekunden den neunten Platz belegte. Weit-
springerin Maresa Maier konnte sich in ihrer Disziplin mit 4,93 
Metern auf den fünften Platz bringen. 
Bei den männlichen Aktiven gab es bei den Werfern zwei Titel. 
Hier holte sich Dennis Edelmann souverän die Titel im Kugelstoß 
und im Diskuswurf der Männer. 16,68 Meter reichten zum Titel 
mit der Kugel, zurzeit leidet sein Stoß unter technischen Schwan-
kungen, die zum Saisonhöhepunkt, den bayerischen Meister-
schaften in Augsburg, behoben sein sollen. Auch im Diskuswurf 
setzte er sich mit 40,04 Meter durch. Jedes Mal Zweiter wurde 
Dennis Bruder Joshua, im Kugelstoß verbesserte er sich auf eine 
neue Bestleistung von 13,24 Meter. Die gleiche Platzierung gab 
es für ihn im Diskuswurf mit 37,68 Meter und im Speerwurf mit 
51,34 Meter.
Einigermaßen erholt von seinem Zehnkampf zeigte sich Samuel
Kempinger, der bei den Aktiven die 200 Meter bestritt und in 
24,87 Sekunden den fünften Platz belegte. 
Erfreuliches gab es auch von der männlichen U18 zu berichten, 
wo Jonas Kempinger nach vielen Trainingsmühen endlich seinen 
Erfolg einfahren konnte. Endlich stieß er die 5-kg-Kugel über 11 
Meter und sicherte sich mit 11,09 Meter den Titel in dieser Klas-
se. Mit dem Diskus erreichte er ebenfalls das Podium. Mit 25,41 
Meter wurde er Dritter.
Unser Nachwuchssprinter, Godo Kurten, war ebenfalls erfolg-
reich. Über 100 Meter kratzte er an der 11-Sekunden-Marke und 
belegte in 12,01 Sekunden den dritten Platz. Noch etwas besser 
ging es über 200 Meter, wo er in 24,12 Sekunden des Vizemeis-
tertitel erreichte.

Kreismeisterschaften in Horgau
Auftakt zu den Saisonhöhepunkten. Unter diesem Motto stand 
das Kugelstoßen in Horgau bei den Kreismeisterschaften. Nach-
dem Dennis die Quali für Erfurt und die deutschen Meisterschaf-
ten verpasste, zeigte er in Horgau erneut, dass er zu den Bes-
ten seiner Disziplin zählt. 17,82 Meter belegen seine gute Form 
und seinen Anspruch bester bayerischer Kugelstoßer zu werden. 
Nächsten Montag wird sich Dennis mit Weltmeister David Storl 
und internationaler Konkurrenz auf dem Marktplatz in Biberach 
an der Riss messen.
Auch unser Nachwuchskugelstoßer, Jonas Kempinger, holte sich 
einen Titel. Mit seiner neuen Bestleistung von 11,11 Meter ließ 
er die Konkurrenten hinter sich. Im Diskuswerfen holte er sich mit 
26,49 Metern den Vizemeistertitel.
Auch unser Sprinterass, Aleksandar Askovic, stach in Horgau. 
Genauso ohne Erfurt-Teilnahme wie Dennis zeigte er sich in 
der Provinz über 200 Meter. Bei Gegenwind 21,82 Sekunden zu 
sprinten ist natürlich Extraklasse. 
Komal Datta ersprintete sich über 100 Meter in 13,58 Sekunden 
den fünften Platz, während Yvonne Schmitt nur wenig langsa-
mer in 13,59 Sekunden Sechste wurde und somit leider wegen 
des steifen Gegenwinds keine Quali für die Bayerische erreich-
te. Auch im Weitsprung gingen unsere Athletinnen an den Start. 
Hier siegte Maresa Maier mit guten 4,85 Metern vor Datta Komal, 
die sich mit 4,65 Metern den zweiten Platz sicherte. 

Bei der U20 siegte Samuel Kempinger über 110 Meter Hürden 
in 16,71 Sekunden. In dieser Klasse belegte Eren Acar über 100 
Meter in 12,40 Sekunden den dritten und im Weitsprung mit 5,50 
Meter den zweiten Platz. 
Godo Kurten, U18, sprintete in 23,84 Sekunden zum Vizetitel 
und wurde im Weitsprung mit 5,55 Metern ebenfalls Zweiter.

Marktplatzkugelstoßen in Biberach an 
der Riss
1000 Zuschauer auf dem Marktplatz von Biberach an der Riss 
und acht starke Jungs im Zentrum. Das waren die Zutaten für 
einen stimmungsvollen und fantastischen Wettkampf. Mitten-
drin unser Kugelstoßer, Dennis Edelmann, der auch diesmal 
mit 17,69 Metern seine Leistung brachte. Das bedeutete Platz 
acht in einem hochklassigen Wettkampf, bei dem David Storl mit 
21,53 Metern die Nase vorne hatte. So kann Leichtathletik auch 
sein, so kommt unser Sport auch beim Publikum an.

Bayerische Junioren in Regensburg
„Warmmachen für die bayerische Meisterschaften!“ Unter die-
sem Motto könnten die bayerischen Juniorenmeisterschaften 
für Aleksandar Askovic. Den 100-Meter-Sprint sicherte er sich 
in 10,64 Sekunden und wurde dabei von der Konkurrenz nicht 
ernsthaft gefordert. Vielleicht geht es nächste Woche bei der 
Bayerischen im heimischen Rosenaustadion noch schneller.

Bayerische Aktiven in Augsburg
Seit langem wieder mal bayerische Meisterschaften im Bezirk 
Schwaben, und dann noch auf der frisch erneuerten Bahn des 
Rosenaustadions, das erweckte bei vielen Menschen nostalgi-
sche Gefühle. Dass die Bahn schnell ist, zeigte allen voran Alek-
sandar Askovic, der sich bei diesen Meisterschaften zwei Vize-
meistertitel holte. 
Der erwartete Titel über 100 Meter blieb aus, da an diesem Tag 
der Weitspringer Entholzner aus Passau, der in diesem Jahr fast 
acht Meter sprang, schneller war. In einem fulminanten Rennen 
bezwang er Aleksandar in 10,29 zu 10,42 Sekunden. Genauso 
mitreißend war der 200-Meter-Lauf, hier konnte Aleksandar eine 
neue Bestzeit in 21,40 Sekunden aufstellen. Kurz vor dem Ziel 
in Führung liegend, wurde er vom 400-Meter-Läufer der Quelle 
Fürth noch mit vier hundertstel Sekunden abgefangen. Für sei-
ne Leistungen und seine sportliche Haltung wurde er durch den 
Beifall des Publikums entlohnt. Mit Recht, denn diese Saison war 
eine Erfolgsstory für Aleksandar. Wenn es jetzt noch mit der Ein-
bürgerung klappt, sollten sich nächstes Jahr noch Erfolge auf 
höheren Ebenen erzielen lassen.
Nicht viel weniger erfolgreich verlief das Wettkampfjahr für unse-
ren Kugelstoßer, Dennis Edelmann. Er hat sich im Kreis der deut-
schen Kugelstoßer etabliert und belegt momentan den 14. Platz 
der Bestenliste. Bei der bayerischen Meisterschaft verpasste er 
nur knapp den zweiten Platz und trug sich mit 17,34 Meter auf 
den dritten Rang ein. Nach wie vor steht Dennis Bestleistung bei 
18,16 Meter, diese soll im nächsten Wettkampfjahr nochmals ge-
steigert werden. Ein weiterer Werfer, der wahrscheinlich nächs-
tes Jahr unser Trikot tragen wird – Markus Schwertfeger – knüpf-
te wieder an alte Leistungen an und belegte beim Diskuswerfen 
der Männer mit 50,09 Meter den dritten Platz. Markus wäre eine 
tolle Verstärkung für unser Werferteam. 
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Vorschau auf die Saison 2017/2018
TSV Schwaben stehen schwere Zeiten bevor
Die Luft wird dünner. Nur noch 12 aktive Spieler stehen uns zur 
Verfügung.
Für die 1. HM, die in der Kreisliga II antritt, geht es vom ersten 
Spieltag eigentlich nur darum, die Klasse zu erhalten.
Der Abgang des bisherigen Spitzenspielers Eduard Eckstein 
(wechselte zum TSV Bobingen) trifft die Mannschaft schwer und 
wird kaum zu kompensieren sein. Es bleibt also nichts ande-
res übrig als den sprichwörtlichen Kampfgeist der Tischtennis-
Schwaben in die Waagschale zu werfen um so den anderen 
Teams Paroli bieten zu können.
Wegen des personellen Engpasses wird die 2. HM mit einer Vie-
rer-Mannschaft in der Kreisliga IV ins Rennen gehen. Seit einiger 
Zeit gibt es die Möglichkeit in einer Gruppe in der nur Vierer- 
Mannschaften spielen, anzutreten.
Im Gegensatz zur 1. Mannschaft ist davon auszugehen, dass 
sich das Team um Patrick Scheel eher im mittleren oder vorderen 
Bereich der Tabelle aufhalten wird.
Also Jungs (und Mädels), auf in den Kampf – jedes Spiel
muss erst gespielt werden und kein Spiel ist von vorneherein ver-
loren !
Und so sehen die Aufstellungen unserer Gegner aus:

1. Herren, Kreisliga II West, Kreis 5:
Post SV Augsburg V: 1. Oriold, 2. Ponchon, 3. Sommerrock,
4. Miller Cornelia, 5. Vogt, 6. Krüger, 7. Ohlsen, 8. Trepl, 9. Gerst-
meyr Renate.
SSV Anhausen II: 1. Tjarks, 2. Kluger, 3. Bauer, 4. Malchow,
5. Joas, 6. Brandl-Bredenbeck.
Polizei SV Augsburg: 1. Emberger, 2. Sonntag, 3. Riegel,
4. Zammer, 5. Emmer, 6. Filchin.
TV Mering II: 1. Hoppe, 2. Richler, 3. Friedl, 4. Strobl, 5. Ober-
meyer, 6. Mulzer, 7. Rathgeb.
SSV Bobingen II: 1. Otremba, 2. Kern, 3. Merkle, 4. Rohrer,
5. Zimmermann, 6. Luther.
TSV Schwaben: 1. Gröver, 2. Kohlert, 3. Stowasser, 4. Geißlinger,
 5. Baiter, 6. Fünfstück.
TTC Friedberg II: 1. Scheller Roman, 2. Hartmann, 3. Prendke, 
4. Braun, 5. Gruber, 6. Kriesche Dieter.
TSV Königsbrunn IV: Bernaroio, 2. Wantscher Melanie, 3. Pech, 
4. Lang, 5. Wantscher Brigitte, 6. Nistler, 7. Lehner, 8. Bögl.
TT Augsburg SG: 1. Zeltner, 2. Gorissen, 3. Becker, 4. Klimm,
5. Hanner, 6. Kniesel Karin, 7. Gencarelli.
Kissinger SC II: 1. Schneider, 2. Albrecht, 3. Pemsl, 4. Braitmayer,
5. Nosky, 6. Grübl, 7. Steininger.

2. Herren, Kreisliga IV Ost (Vierer-Mannschaften), Kreis 5
TSG Augsburg Hochzoll IX: 1. Höfer, 2. Schaller, 3. Siegmund, 
4. Möbius, 5. Ludwig, 6. Klügel, 7. Binkina Evgeniya, 8. Kraftsik, 
9. Maier, 10. Weichhold.
SV Ottmaring II:1. Urban, 2. Sarcher, 3. Steiner, 4. Hafner,
5. Baumüller, 6. Langner Heiko, 7. Trinkl, 8. Langner Wilfried,
9. Ridzal, 10. Linder, 1. Doll Cornelia.
TV Mering IV: 1. Helmich, 2. Gicklhorn, 3. Dang, 4. Lugert,
5. Sorg, 6. Wagner Maria, 7. Otting, 8. Kralik, 9. Schmidt, 10. Spörl.
DJK Pfersee III: 1. Weigele, 2. Lubin, 3. Rehm Jamie, 4. Burggraf 
Margit, 5. Mairoser, 6. Keßler, 7. Kramer Olga, 8. Hehl Noemi,
9. Schneck Angelika, 10. Bogusz, 11. Hargesheimer, 12. Moßner 
Franziska.
TTC Friedberg V: 1. Genderjahn, 2. Auer, 3. Balk, 4. Schönwiese,
5. Weiss, 6. Kempinger, 7. Amouna, 8. Varlan, 9. Grünaug,
10. Umlauf, 11. Lindermeier.

Tischtennis gegr.1946

Dieter Stowasser �  08 21/51 35 93
Udo Baier �  0 82 03/10 86
Alfred Papp �  08 21/9 57 96

TSV Königsbrunn IX: 1. Meiller, 2. Bögl Viktoria, 3. Rüb Katharina,
4. Rüb Karin, 5. Kade, 6. Wagner, 7. Mayr, 8. Bannout Fajr,
9. Thomas, 10. Jakob.
TSV Schwaben II: 1. Graff, 2. Wertzel Eva Maria, 3. May,
4. Scheel, 5. Schilling, 6. Lechwar.
SV Ried IV: 1. Maier, 2. Schöning, 3. Ortner, 4. Werthan, 5. Frank, 
6. Böck, 7. Lazar, 8. Straub, 9. Wollinger, 10. Stollberg, 11. Lechner
Sonja, 12. Engl, 13. Süßmeier, 14. Metzger. 

Alfred Papp wird 100! Jahre alt
Am 15. Oktober 2017 wird unser Sportkamerad Alfred Papp das  
„Einhundertste“ Lebensjahr vollenden.
Bereits im Voraus wünscht Dir, lieber Alfred, die ganze Abteilung 
– mit allen Gönnern und Freunden – zu diesem außergewöhnli-
chen Ereignis alles, alles erdenklich Gute und einen erträglichen 
Gesundheitszustand.
(ein größerer Bericht/Laudatio erfolgt im nächsten Schwabenritter).

Alfred Wengenmayr

Telefon 08 21/4 55 99 50
Telefax 08 21/45 59 95 55
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Turnen gegr.1847

Florian Schreiber �  01 71/4 47 39 94 

09.08.2017 Augsburg/Stadtbergen

Schwabenturner erfolgreich mit der 
Turngemeinschaft Augsburg
Vor über sechs Jahren haben sich die männlichen Turner des 
Turngaues Augsburg zusammengeschlossen zur Turngemein-
schaft Augsburg. Diese startet mit zwei Mannschaften in der bay-
erischen Turnliga (BTL). Die meisten Teammitglieder stellen die 
Athleten des TSV Schwaben Augsburg.

12.09. 2017 Augsburg/Haunstetten

Vereinsmeisterschaft der Turnabteilung
Am Samstag den 08.Juli trafen sich die Turner und Turnerinnen 
zu der jährlichen Vereinsmeisterschaft im Leistungszentrum Ar-
berhalle in Haunstetten. In drei Durchgängen wurden die jeweili-
gen Vereinsbesten in insgesamt 15 Wettkampfklassen ermittelt.
Sowohl bei den weiblichen als auch den männlichen Bereich 
waren die Wettkampfklassen in drei Leistungsbereiche unter-
teilt; den Pflichtübungen für den Breitensport, den olympischen 
Pflichtübungen sowie den Kürbungen. Somit konnten die Zu-
schauer das ganze Spektrum des Turners erleben. Unsere 52 
Teilnehmer/innen zeigten sehr ansehnliche Leistungen, gerade 
durch unsere Leistungssportler im olympischen und Kürbereich. 
Herauszuheben sind unsere jüngsten Teilnehmerinnen mit Filippa
Papp (5 Jahre) und Carolina Schreiber (2½ Jahre), die das Publi-
kum bereits im sehr jungen Alter beeindrucken konnten. 
In den Kürwettkämpfen zeigten unsere besten Athleten und Ath-
letinnen wohin es mal gehen kann im Turnsport. Nach teils über-
aus hochklassigen Übungen siegten hier schlussendlich bei den 
Frauen Jana Martin und bei den Männern Lorenz Wolf.
Den Ausklang fand der lange Wettkampftag mit einer gemein-
samen Grillfeier und späterem Lagerfeuer im Garten des Leis-
tungszentrums.

12.09.2017 Augsburg/Berlin

Bronzemedaille für Elias Mayer beim 
Deutschlandpokal

Im Rahmen des diesjährigen 
deutschen Turnfestes (03. – 
10.06.2017) in Berlin fanden 
wurden die deutschen Meister-
schaften in allen Wettkampfar-
ten des Turnsportes aus getra-
gen. 
Das Geräteturnen ist eine der 
zentralen Sportarten und für 
die Wettkampfklasse der 12 – 
13-jährigen hatte sich aus dem 
Leistungszentrum Arberhalle 
Elias Mayer über die bayeri-
schen Meisterschaften qualifi-
ziert.
Der Gymnasiast der die inter-
nationale Schule in Gersthofen 
besucht, hatte sich in den vier 

Wochen vor dem Deutschlandpokal intensiv mit Trainer Florian 
Schreiber darauf vorbereitet. Mit zirka 20 Stunden wöchentlich 
war der Aufwand enorm, aber er sollte belohnt werden.
Der 12-jährige erwischte einen Sahnetag im mit 25 Teilnehmern 
besetzten Starterfeld. Bereits am Startgerät dem Boden deutet 
Elias mit der 2.höchsten Tageswertung an, dass es weit nach 
vorne gehen könnte. Auch ein Sturz am Zittergerät Seitpferd 
brachte ihn nicht aus der Konzentration und Ruhe. Fokussiert 
spulte der Schwabenturner seine einstudierten Übungen an den 
Folgegeräten Ringe, Sprung und Barren ab. Schlussendlich am 
Königsgerät Reck zeigte Elias die Tageshöchstwertung aller Tur-
ner. Im Gesamtergebnis belegte er Platz 3 auf dem Podium und 
sicherte sich somit die Bronzemedaille beim Deutschlandpokal 
2017.

Die erste Mannschaft startet in der höchsten Klasse der baye-
rischen Regionalliga und das Nachwuchsteam in der 2.Landes-
liga. Sowohl die TG Ausgburg I als auch die TG Augsburg II hatten 
beim Saisonstart Mitte Mai dieses Jahres einen schweren Start 
und belegten jeweils den letzten Platz am ersten Wettkampftag. 
Am 01.Juli fand in Stadtbergen der zweite Wettkampftag statt. 
Diesen Heimvorteil ließen sich beide Mannschaften nicht entge-
hen. 
Die 2. Augsburger Mannschaft um die Schwabenturner Elias 
Mayer, Timo Hild und Robert Donderer erwischte einen Sah-
netag. Die Athleten brachten alle ihre Übungen fehlerfrei durch 
die sechs Männergeräte und belegte schlussendlich den ersten 
Platz. Zur Halbzeit der Saison rangiert das Team nun den vierten 
Tabellenplatz.
Die TG Augsburg 1 konnte den Wettkampf ihres Nachwuchsteam 
verfolgen, da diese erst später an die Geräte musste. Angespornt 
durch den Erfolg zeigten auch die erfahren Athleten um Maurice 
Dumrose und Lorenz Wolf hochklassige Übungen. Schlussend-
lich hat sich der Aufwand gelohnt und die Mannschaft um Schwa-
bentrainer Florian Schreiber belegte den Silberrang in diesem 
Wettkampf. In der Tabelle kletterte das Team nun auf Rang drei. 
Die Zielsetzungen für die kommenden Wettkämpfe Mitte Oktober 
und November sind klar definiert. Die erste Mannschaft will wie in 
den vergangenen Jahren einen der ersten beiden Tabellenplätze 
belegen um zum Aufstiegswettkampf der 3.Bundesliga fahren zu 
können. Das Nachwuchsteam soll sich erst einmal weiter in ihrer 
Liga etablieren, damit auch zukünftige junge Athleten möglichst 
viel Wettkampfpraxis erhalten können.

TG Augsburg 1 (von links): Trainer Zahlava, Fabio Strauss, Mau-
rice Dumrose, Christoph Rehle, Florian Wagner, Lorenz Wolf, 
Martin Säckl, Markus Lönner, Trainer Florian Schreiber

Redaktionsschluss für die
Ausgabe 6/2017: 06.11.2017
Der Eingang von Manuskripten wird nicht bestätigt.
Fragen unter Tel. 08232/90 66 11 an Herrn Mauerhoff.
E-Mail: alfred.mauerhoff@gmx.de
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Wintersport gegr.1924

Roland Schneider �  08 21/81 31 10
 Handy 01 72/8 21 00 56

Terminplan 2017
07.10.2017 Arbeitstour auf der Hütte
08.10.2017 Bergtour mit Hüttenfest auf dem Mittag 
10.11.2017 Jahreshauptversammlung mit Herbsttreffen.
08 – 10.12.2017 Skifahrt nach St. Anton 
16.12.2017 Weihnachtswanderung und Weihnachtsfeier.

Arbeitstour und Holzaktion
am 07.10.2017
Auch in diesem Jahr muss die Hütte wieder wintertauglich ge-
macht werden. Wir hoffen durch die frühe Mitteilung eine Men-
ge Skischwaben anzutreffen. Abfahrt um 7.30 Uhr in der Müller 
Werkstätte Königsbrunn Keltenstr. 6 
Anmeldungen: bei Stephan Peter unter Telefon: 0821/3276600 
oder Mobil: 0171/7614292.

Bergtour mit Hüttenfest
am 08.10.2017
Unser Ziel ist Immenstadt, von dort aus laufen wir auf einem be-
quemen Weg zu unserer Vereinshütte, die Alpe Mittag. Die Wan-
derung wird ca. 2 – 3 Stunden dauern. Die Aufstiegsroute richtet 
sich nach den Wetterverhältnissen.
Auf der Hütte, wird sie die Jugend, für die erbrachte Leistung mit 
einer Brotzeit und Getränken verwöhnen.
Transport bis zur Mittelstadion oder Bergstadion ist möglich.

Wir würden uns sehr freuen, möglichst viele Mitglieder und 
Freunde begrüßen zu dürfen.
Bitte dringend anmelden bis zum 5.10.2017
Abfahrt: 8.10.2017 mit dem Zug 8.30 Uhr Hauptbahnhof Gleis 7. 
Rückfahrt: je nach Wetterlage 16.17 Uhr oder 17.00 Uhr.
Anmeldung: bei Roland Schneider unter Telefon: 0821/813110 
oder Mobil: 0172/8210056.

Einladung zum Jahreshauptversamm-
lung mit Herbsttreffen
am 10.11.2017

Am Freitag um 19.00 Uhr
Gasthof „Fischerstuben“

in der Weinstube im Keller
Liebe Skifreunde, entsprechend der Satzung des TSV 1847 
Schwaben Augsburg erfolgt die Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung.
Wir laden alle unsere Mitglieder sehr herzlich ein und freuen uns 
auf rege Teilnahme 
Tagesordnung:
1.   Bericht des Abteilungsleiters
2.   Bericht des Kassenwartes
3.   Bericht des Kassenprüfers
4.   Bericht des Hüttenwartes
5.   Entlastung der Vorstandschaft für das Jahr 2016
7.   Anträge und Verschiedenes

Radtour und Plärrerbesuch im Bild



Nr. 5 / Seite 20 RUNDSCHAU DES TSV 1847 SCHWABEN AUGSBURG: Wintersport

Anträge für die Hauptversammlung sind bis Montag den 28. Ok-
tober 2017 bei Abteilungsleiter Roland Schneider, Lupinenstr. 9, 
86179 Augsburg schriftlich einzureichen. 
Anschließendes Herbsttreffen:
– Begrüßung durch den Vorstand
– Rückblicke auf die vergangene Aktivitäten
– Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften und Geburtstage 
– Sonstiges. Anliegen der Mitglieder

Skifahrt nach St. Anton
vom 08.12.2017 bis 10.12.2017
Abfahrt: Freitag, 8.12., um 14.30 Uhr, mit Bus auf dem Parkplatz 
der Firma Domberger.
Übernachtung: in Privatquartieren, Bezahlung von jedem Teil-
nehmer selbst beim Vermieter.
Die Ski-Abteilung übernimmt auch heuer für Mitglieder den   
Fahrpreis für den Omnibus. 
Anmeldung: bei Franz Seitz unter Telefon:0821/5689014.
Anmeldeschluss: Freitag 10.11.2017
Liftpreise 2-Tage: werden noch im Bus bekannt gegeben.

Weihnachtswanderung
mit anschließender Weihnachtsfeier
am 16.12.2017
Am Samstag, den 16.12.2017, lade ich Euch zu einer besinnli-
chen Wanderung in den westlichen Wäldern ein. 
Wir werden ca. 1½ Stunden gemeinsam im Wald spazieren ge-
hen und treffen uns anschließend zu Glühwein und einer kleinen 
Brotzeit in der Naturfreundehütte der „Naturfreunde Haunstet-
ten“. Die Hütte liegt romantisch, mitten im Bergheimer Wald.
Treffpunkt für Wanderer ist am Samstag um 15.00 Uhr am Park-
platz in Wellenburg.
Selbstverständlich kann die Hütte auch zu Fuß in fünf Minuten, 
vom Parkplatz am Waldparkplatz Bergheim, nähe Sportheim, er-
reicht werden. 
Wir würden uns freuen, viele begrüßen zu können, um ein etwas 
anderes Weihnachten miteinander erleben zu können. Für mit-
gebrachte Lebkuchen und Plätzchen bedanke ich mich schon 
im Voraus. 
Auskunft: bei Roland Schneider unter Telefon: 0821/813110 
oder Mobil: 0172/8210056.

Liebe Mitglieder und Freunde der Skiabteilung, für unse-
ren Vereinsbus suchen wir noch weitere Sponsoren. Wir 
würden uns sehr freuen, um den Erhalt des Rennsports 
und des Vereinsbusses, den einen oder anderen Wohltä-
ter für die Skiabteilung zu gewinnen. Unsere Jugend wird 
diese Unterstützung mit erfolgreichen Ergebnissen zu 
schätzen wissen.

E-Mail Adresse
Sehr geehrte Abteilungsmitglieder, um Information und Kurzmit-
teilungen schneller und effektiver an unsere Mitglieder weiterzu-
leiten, möchte ich alle Mitglieder bitten, die eine E-Mail-Adresse 
haben, mir diese mitzuteilen.

E-Mail-Adress-Info an: schneider@muellerwerkstaette.de 
oder romafa@arcor.de

DEUTSCHE POST ENTGELT BEZAHLT
86179 AUGSBURG 21, ,

tfm Wohnbau GmbH & Co. KG
Kobelweg 85 - 86156 Augsburg
Telefon 0821 440 170-0
www.tfm-wohnbau.de

A-Göggingen: „Singold-Park“
Eigentumswohnungen - Penthäuser Energieausweis in Vorbereitung

Hz. Gas-Brennw. mit therm. Solaranl., Bj. 2017,  EnEV 2014 

Anf.niv. ab 1.1.2016,B: Endenergiebed. vorl. ca. 27,8 - 37,9 kWh/m²a, A bzw. A+, Energietr. Erdgas H

Neusäß: „Beethovenpark“
Eigentumswohnungen - Penthäuser Energieausweis in Vorbereitung

A-Pfersee: „Bei den Wertachauen“ Gewerbeflächen 

(Kauf und/oder Miete) 

TERRAFINANZ MARESCH
Ein Unternehmen der Terrafinanzgruppe München

und der Firma Maresch Augsburg

@Wollen Sie schnell Antwort auf eine Frage, oder weitere Informationen?
Mit einem Klick auf diese Anzeige betreten Sie unsere Homepage!

Im EGM Augsburg
auf  über 1.000 m2

einfach alles  für
den Golf-Sport!

86165 Augsburg-Lechhausen, Brixener Str. 11
Eingang beim Parkdeck / Tel. 0821/27 28 30

86165 Augsburg-Lechhausen, Brixener Str. 11
Eingang beim Parkdeck / Tel. 0821 / 27 28 30

LEIDENSCHAFT

GOLF
ist unsere

www.egmgolfprofi .de      info@egmgolf .de      www.ihrgolfpartner.de

@Wollen Sie schnell Antwort auf eine Frage, oder weitere Informationen?
Mit einem Klick auf diese Anzeige betreten Sie unsere Homepage!

Redaktionsschluss für die
Ausgabe 6/2017: 06.11.2017
Der Eingang von Manuskripten wird nicht bestätigt.
Fragen unter Tel. 08232/90 66 11 an Herrn Mauerhoff.
E-Mail: alfred.mauerhoff@gmx.de

http://www.egmgolfprofi.de
http://www.tfm-wohnbau.de
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